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Geschätzte Mitglieder 
der AV-Sektion Kitzbühel!
Liebe Bergfreunde!

Eigentlich war es mein Plan, mich 
mit diesen Grußworten und der JHV  
2024 aus der Rolle des 1. Vorsitzen-
den zurück zu ziehen.
 
„Erstens kommt es anders, als man 
zweitens denkt!“ –  wieder einmal 
trifft dieses Sprichwort zu.
 
Bei der Suche nach einer Nachfolge-
rin/einem Nachfolder sind wir –  aus 
verschiedenen Gründen – noch nicht 
dort angelangt, wo wir uns gerne 
gesehen hätten.
Deshalb laden wir erneut ein, uns 
Personen zu nennen, die für diese 
Aufgabe in Frage kommen, oder sich 
selber zu fragen, mag und kann ich 
das? Wage es, es ist eine spannende, 
interessante und vielfältige Aufgabe 
in einem guten Team!
 
Der Blick auf das vergangene Berg-
steigerjahr ist ein vielfältiger:

●  Die Senioren-Wanderungen er-
freuen sich nach wie vor großer 
Beliebtheit und konnten auch alle 
durchgeführt werden. Überaus be-
liebt sind die „Radtouren“, mit 29 
und 25 Teilnehmerinnen* zog sich 
wahrlich ein langer Wurm durch die 
schönen Landschaften. Da (auch auf 
Grund des Fahrsystems mit den Stre-
ckenposten und der Disziplin der 
Teilnehmenden) dies problemlos von 
statten geht, wird es dazu weitere 
Angebote geben.

●  Das Jahr aus der Sicht der Alpin-
gruppe fordert uns neu heraus. Gab 
es dabei doch einige Absagen auf-
grund zu geringer Teilnehmer (oder 
gar keiner). Hier wäre es interessant, 
die Gründe dafür zu finden; traut 
Euch und sagt sie uns bitte. Nur dann 
können wir entsprechend reagieren.
●  Ein Teilbereich unserer Vereins-
arbeit ist die Jugend, hier dürfen 
wir besonders stolz sein. Über 90 
Kinder werden wöchentlich in der 
Kletterhalle betreut.
●  A propos Kletterhalle: Der neue 
Wandteil „Südwand“ in der Klet-
terhalle ist gut gelungen und zeigt 
sich als Positivum in unserer Halle, 
ebenso, wie die regelmäßigen neuen 
Routen.
 
Ein Thema, das „uns alle angeht“ ist 
der Umgang mit unserer wertvollen 
Natur.
Seit ich AV-Kitzbühel denken kann, 
gibt es viele Gruppenanreisen per 
Bus. Vorbildlich, und wenn hier die 
Preise auch laufend steigen, gibt es 
dazu keine Alternative. Wir versu-
chen diese Art seitens der Sektion 
finanziell auch stark zu unterstützen. 
Darüber hinaus ist jede/jeder im 
Alltag aufgerufen „k(l)eine Fußspuren“ 
zu hinterlassen. Das afrikanische 
Sprichwort: „Viele kleine Leute, die 
an vielen kleinen Orten viele kleine 
Dinge tun, können das Gesicht der 
Welt verändern“, möge als Motto 
dafür gelten. Siehe Text auf nächster 
Seite. Um überhaupt den Mitgliedern 
ein Angebot für ein aktives Vereins-
leben, für Gemeinschaftstouren 
und -fahrten anbieten zu können, 
braucht es einen entsprechenden 

Mitarbeiterinnen*-Stab. Dieser ist 
dankenswerter Weise vorhanden, 
wenngleich dieses Team gerne auch 
noch weiterwachsen kann; Interes-
sierte dürfen sich jederzeit melden.
Es ist mir ein ehrliches Anliegen, all 
diesen Mitarbeiterinnen*, den Alpin-
teams, den Jugendtrainerinnen*, den 
Mitarbeiterinnen* in der Kletterhalle 
und der Bürostelle und dem gesam-
ten Ausschuss ein großes DANKE 
zu sagen.
 
DANKE auch allen Mitgliedern und 
Freundinnen* unserer Sektion, die 
diese Aktivitäten nutzen und immer 
wieder dabei sind.
 
Bei der Jahreshauptversammlung 
am 23. Februar 2024, zu der ich ganz 
herzlich einladen möchte, werden 
wir über unser vielfältiges Vereins-
geschehen berichten.
 
Für 2024 wünsche ich allen unseren 
Mitgliedern, viel Gesundheit, erleb-
nisreiche Bergfahrten und -abenteu-
er, stets ein gutes Heimkommen und 
freue mich auf viele Begegnungen 
bei den Aktivitäten der ÖAV-Sektion 
Kitzbühel.

Jonny Möllinger 
1. Vorsitzender

Bitte k(l)eine Fußspuren
Keine Fußspuren zu hinterlassen ist eine Maxime für einen guten Um-
gang mit den Ressourcen der Natur und für „fair means“ im Bergsport. 
Umsetzbar scheint dies aber hauptsächlich durch Verzicht. Ein Begriff, 
der alles andere als „in“ ist. Den ökologischen Fußabdruck möglichst 
klein zu halten, ist zwar eine Idee aus jüngerer Zeit, aber immer mehr 
Berg-Menschen stellen Selbstverständlichkeiten (wie etwa Autoanfahrt 
in die Alpen, Flüge zu den Weltbergen, Müll liegen lassen, u.v.m.) in 
Frage. Sie suchen und finden Alternativen.
(auszugsweise aus einer AV-Publikation)
 
Sei erfinderisch und suche Deine Alternative(n); 
oder wenn Du sie schon hast, erzähle uns davon.

 Im Sinne des 
 Umweltschutzes: 
 e-Bergfex ab 2025
Wir haben jetzt 20 Jahre lang un-
ser Mitgliedermagazin ‚Bergfex‘ der 
ÖAV-Sektion Kitzbühel in gewohnt 
traditionellem Format veröffentlicht 

– siehe dazu die Übersicht weiter 
hinten in dieser Ausgabe! Wir wollen 
aber jetzt auch mit dem Zeitgeist 
gehen und ab 2025 eine e-Version 
anbieten.

Das ist nicht nur ökologischer, weil 
weniger Papier verbraucht und CO2 

beim Versand der ca. 2000 Exem-
plare ausgestoßen wird, sondern 
erspart das e-Bergfex der Sektion 
auch Druckkosten. Und diese Gelder 
werden wir gerne für Aktivitäten mit 
unseren Mitgliedern in der Sektion 
verwenden.
Bitte lasst uns unter office@alpen-
vereinkitz.at wissen, ob ihr in eurem 
Haushalt lieber ab nächstem Jahr 
ein e-Bergfex erhalten möchtet – 
der Rest geschieht dann ganz von 
allein.

Danke im Voraus
für eure Unterstützung! 
Redaktion Bergfex

Zusatzversicherungen
des Alpenvereins
Der Alpenverein Weltweit Service 
(AWS) bietet Schutz vor finanziellen 
Folgen nach einem unvorherge-
sehenen Ereignis. Mit den exklu-
siven Möglichkeiten für ein AWS-
Upgrade kannst Du Dich und Deine 
Ausrüstung bei Bedarf vor weiteren  
finanziellen Belastungen schützen:

 Mehr dazu findest du hier:

In diesem Jahr haben wir eine Gender-Regelung gewählt, die die weibliche Form als 
Grundform mit einem Asterisk* erweitert, um alle diversen Genderformen ebenfalls zu 
berücksichtigen.

Hundebergung

Unfall –
Leibrente

Sportgeräte-
versicherung

Alpenverein
Reiseversicherung



11.02.2023
Anfänger-Skitour I
Am Samstag starteten wir mit einer 
Anfängertour in den Tourenwinter. 
Da die Schneeverhältnisse nicht 
ganz einfach waren, entschlossen 
sich Angelika und Harald zu einer 
Tour auf die Wurzhöhe in Jochberg 
(1800 m). Bestens gelaunt und voll 
motiviert starteten wir mit 12 Teil-
nehmerinnen* beim Hausleiten-
lift. Die ersten Höhenmeter waren 
auf der glatten Aufstiegspur eher 
schwierig, konnten aber von allen 
mit Bravour gemeistert werden. Der 
weitere Verlauf der Tour war ein we-
nig kräfteraubend, nichtsdestotrotz 
konnten alle nach etwa 2 Stunden 
die Wurzhöhe erreichen. Die Abfahrt 
über die Piste war einfach. Mit einer 
Einkehr bei Georg in der Mittelsta-
tion und anschließender Abfahrt 
konnten wir beim Hausleitenlift 
diesen schönen Tag beenden.
 
14.01.2023 
Skitour von der Bichlalm auf den 
Karstein abgesagt.
 
11.02.2023 
Anfänger-Skitour II abgesagt.

 12.02.2023 
Freeridetag
Der erste Freeridetag dieses Jahres 
startete bei bedecktem Himmel 
beim Wagstättlift. Wir „zischten“ 
über perfekte Pisten zur Bergstation 
des 2000er. Von dort aus querten 
wir Richtung Stangenjoch und stie-
gen zum Schöntaljoch auf. Am Fuß 
des Großen Rettensteins konnten 
wir die erste Abfahrt genießen, da-
nach ging es wieder hinauf zum 
Kamm zwischen Schöntaljoch und 
Spießnägel. Die nächste Abfahrt war 
insofern spannend, als dass uns der 
Schnee aufgrund der hohen Tempe-
ratur förmlich „einsaugte“. Nachdem 
wir den Parkplatz in Aschau erreicht 
hatten, ging es mit dem Taxi zurück 
ins Skigebiet und wir beendeten 
den Tag auf der Wagstättalm.
 
17.02.2023
Zweiter Freeridetag abgesagt 
(zu wenige Teilnehmerinnen*).
 
18.02.2023 
Frühmesser und Steinbergkogel
Nach einer Tourenänderung wegen 
Schneemangels in Osttirol fuhren 
wir mit dem Bus nach Neukirchen 

am Großvenediger. Ausgangspunkt 
dieser Tour war die Bergstation des 
Frühmesserlifts in der Skiarena Wild-
kogel. Nach einem kurzen Aufstieg 
erreichten wir unseren ersten Gip-
fel, den Frühmesser (2233 m). Vom 
Gipfel des Frühmessers fuhren wir 
den Westhang ins Trattenbachtal ab. 
Dort wurden die Felle wieder aufge-
zogen und wir gingen in schönem 
Gelände und bei sehr sonnigem 
Wetter auf den Steinkogel (2299 m). 
Am Gipfel angekommen bzw. nach 
kurzer Rast fuhren 18 Personen bei 
besten Firnverhältnissen wieder ins 
Trattenbachtal ab. Am Ende ging es 
entlang des Almwegs über die Stei-
neralm zum Gasthof Rechtegg. Auf 
dessen Terrasse konnten wir unsere 
Tour bei herrlichem Sonnenschein 
ausklingen lassen.
 
02.03.2023 
Wochentagsskitour auf Ronach- 
und Baumgartgeier (Kombitour 
ALPIN und SENIOREN)
Ausgangspunkt der Tour war der 
Alpengasthof Ronach (1440 m), wo 
unsere Gruppe mit 18 Teilnehmerin-
nen* ins Nadernachtal startete. Wir 
gingen über mäßig steiles Gelände 

auf den deutlich sichtbaren Rücken 
zu, der von Südosten zum Gipfel hi-
naufreicht. In angenehmer Steilheit 
ging es direkt auf den Ronachgeier 
zu. Die Seniorengruppe hatte dort 
nach 900 Hm ihr Tagesziel erreicht. 
Die Alpingruppe ging weiter auf 
den Baumgartgeier, wo wir uns 
den Verhältnissen entsprechend 
für eine südöstliche Abfahrt ins 
Nadernachtal entschlossen. Diese 
Entscheidung wurde mit unverspur-
ten Tiefschneehängen belohnt. Der 
Gasthof Ronach bot das perfekte 
Ambiente für den Tourenausklang.
 
11.03.2023 
Böses Weibele
Nachdem die Wettervorhersage 
(Sturm und sogar Gewitter) alles an-
dere als vielversprechend war, waren 
wir umso positiver überrascht, als 
uns am Südportal des Felbertauern-
tunnels blauer Himmel empfing. Bei 
perfektem Bergwetter starteten wir 
am Samstag, 11.03.2023 vom Luck-
nerhaus in Kals am Großglockner 
über Nigglalm und Peischlachtörl 
in Richtung Böses Weibele. Die 
Schneemengen fielen auch in die-
ser Höhe recht bescheiden aus, was 

sich immer wieder an den aperen 
Stellen beim Aufstieg zeigte, die wir 
jedoch schnell hinter uns lassen 
konnten. In den darauffolgenden 
Höhenmetern bot sich uns ein ein-
drucksvolles Panorama und eine 
einmalige Landschaft. Mit Großglo-
ckner, Hochschober & Co. im Rücken 
ging es sich bedeutend leichter. Vom 
Wind, der mit zunehmender Höhe 
immer stärker und kälter wurde, 
ließ sich niemand beeindrucken 
und schließlich erreichte die ge-
samte Gruppe über den kurzen 
Grat den Gipfel. Die Abfahrt sollte 
schließlich viel besser werden als 
erwartet und ließ, aufgrund wech-
selnder Bedingungen und Schnee-
beschaffenheit, das Herz von uns 
Skitourengeherinnen* höherschla-
gen. Nach einer netten Einkehr im 
Lucknerhaus waren die Akkus von 
uns allen wieder aufgeladen und 
so ging es nach einer gelungenen 
Tour wieder zurück in die Heimat, 
wo dunkle Wolken samt Regen auf 
uns warteten. Ein geschenkter Tag, 
an dem uns die Sonne nie im Stich 
ließ und für die eine oder andere 
nette Erinnerung sorgte.
 

Bericht des Alpinteams
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Freeriden Resterhöhe Aschau

Skitour Wildkogel - Steinbergkogel

Zum Ronachgeier 
und Baumgartgeier

Böses Weibele

Anfänger-Skitour I
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13.–15.03.2023
Anspruchsvolle HG-Tour von Ka-
sern bis zum Matreier Tauernhaus 
leider abgesagt.
 
10.–15.04.2023 
Hochtourenwoche in Kasern im 
Ahrntal (Südtirol)
Erster Tourentag: Der Start erfolgte 
um 07.45 Uhr taleinwärts in Richtung 
Wallfahrtskirche Heilig Geist. Der 
Aufstieg führte uns ins Windtal zur 
Lenkjochlhütte (2603 m), wo ein 
Teil der Gruppe die Tour beendete. 
Der andere Teil der Gruppe stieg 
weiter zur Unteren Rötspitze (3289 
m) auf. Danach teilte sich auch diese 
Gruppe. Der eine Teil fuhr die Auf-
stiegsspur über das Windtal wieder 
ab, der andere Teil hingegen fuhr 
das Röttal zum Berghotel Kasern ab. 
Diese Tour mit 1700 Hm war bereits 
ein echtes Highlight zu Beginn!
 
Zweiter Tourentag: Tourenziele: 
Krimmler Tauern (2634 m) & Schüt-
talkopf (2773 m). Um 08.30 Uhr ging 
es vom Hotel Kasern entspannt 
taleinwärts, vorbei an der Wall-
fahrtskirche Heilig Geist, weiter zur 
Adleralm und dann stetig bergauf 
in Richtung Krimmler Tauern-Hüt-
te. Der Weg wurde immer steiler, 
aber mit der Spitzkehrentechnik 
gut machbar. Nach einer Gehzeit 
von ca. 3,5 Stunden konnten wir alle 
den Krimmler Tauern erreichen. Für 
einen Teil der Gruppe ging es weiter 
auf den Schüttalkopf. Trotz schlech-
ter Sicht konnten alle das Bier auf 
der Talschlusshütte genießen.
 
Dritter Tourentag: Da an diesem 
Tag schlechtes Wetter vorhergesagt 
wurde, wir den Tag aber dennoch 

nützen wollten, entschlossen wir uns 
für eine lockere Skitour in Richtung 
Rotalm. Das Tagesziel war diesmal 
allerdings eine Notfall-Lawinenü-
bung. Die Tourenteilnehmerinnen* 
waren vom Programm dieser Übung 
überrascht und begeistert zugleich.

Die Übung umfasste:
- LVS-Check (groß und klein)
- LVS-Schulung
- Verschüttetensuche
- Tourenplanung
- Notfallausrüstung
Den Abschluss der Übung bildete 
ein simulierter Lawinenabgang mit 
vier Verschütteten. Die Gruppe löste 
die Situation bravourös und konnte 
alle vier Verschütteten in nur 14  
Minuten und 30 Sek. bergen. Alles 
in allem ein sehr lehrreicher Tag!

Vierter Tourentag: Tourenziel:  
Heilig Geist-Jöchl (2658 m)
Um 08.30 Uhr starteten wir unsere 
Tour bei Schneefall, starkem Wind 
und schlechter Sicht. Ausgehend 
vom Hotel ging es über einen Som-
merweg bergwärts. Trotz Schneefalls 
war dieser Weg mit den Tourenski 
nicht begehbar, also hieß es die Ski 
auf den Rucksack zu packen. Nach 
etwa 40 Minuten wurden die Ski 
wieder angeschnallt und es ging 
auf einem Forstweg in Richtung 
Starkalm. Die Wetterverhältnisse 
wurden immer schlechter und lie-
ßen uns die Tour auf einer Höhe von 
ca. 2400 m aus Sicherheitsgründen 
abbrechen. Die Abfahrt über steiles 
Waldgebiet verlangte gute Skitech-
nik. Nichtsdestotrotz wurde der Tag 
noch für eine Theorieeinheit in Sa-
chen Erste Hilfe und Kartenkunde 
im Hotel genützt.

Fünfter und letzter Tourentag:
Tourenziel: Von Prettau zur Merbalm 
und weiter auf das Merbjoch.
Der Start der letzten Tour erfolgte 
am großen Parkplatz bei der Kirche, 
wo es zu Beginn links über eine 
Brücke und weiter auf steilem Weg 
zu den Falkensteinerhöfen ging. Die 
Tour führte uns weiter in östliche 
Richtung auf einem Bergweg durch 
einen Wald bis auf eine Höhe von 
etwa 1800 m. Danach mussten wir 
rechts nach Süden hin eindrehen, 
um im steilen Anstieg zur kleinen 
Wetterstation auf die Merbalm 
(2006 m) zu gelangen. In gleicher 
Richtung ging es durch ein Flach-
stück, welches uns später steil und 
alpin durch einen Kessel aufwärts 
führte. Von dort aus führte das letzte 
Stück über eine Steilstufe aufwärts 
zum Merbjoch (2828 m) mit dem 
kleinen Kreuz. Leider konnten wir 
den Gipfel aus Sicherheitsgründen 
(Lawinenlage) nicht erreichen und 
mussten 150 m unterhalb des Gip-
fels umkehren.
Trotz der nicht gerade berauschen-
den Wetterverhältnisse verbrachten 
wir tolle Tourentage, die Gott sei 
Dank unfallfrei verliefen.

 22.04.2023 
Saisonabschlusstour 

„Rund um die Rudolfshütte“
Nach den vergangenen, durchwach-
senen Wochen hatten wir unglaub-
liches Wetterglück am 22.04.2023, 
einer der wenigen Schönwettertage 
an einem Wochenende im heurigen 
Spätwinter. Schon bei der Talstation 
der Weißsee Gletscherwelt wur-
de klar, dass wir heute nicht die 
einzigen Skitourengeherinnen* im 
Bereich der Rudolfshütte sein wür-
den. Nach der Auffahrt bzw. einer 
kurzen Abfahrt machten wir uns 
mit einigen hundert weiteren Win-
tersportlerinnen* auf den Weg in 
Richtung Stubacher Sonnblick (3088 
m). Aufgrund der Lawinenverhält-
nisse und der schnell ansteigenden 
Temperaturen beschlossen wir, die 
direkte und sichere Variante zurück 
zur Rudolfshütte zu nehmen.
Nach einer kurzen Einkehr konnten 
wir über die Piste bis zur Talstation 
abfahren, von wo aus es mit dem 
Bus in Richtung Heimat ging.
 
06.05.2023
Klettersteig für Einsteiger 
abgesagt.

 03.06.2023 
Radtour auf dem Prientalradweg 
und Simssee-Umrundung
Die AV-Radtouren erfreuen sich 
nach wie vor großer Beliebtheit. 29 
Teilnehmerinnen* bei dieser Tour 
belegen diese Tatsache. Gut ange-
nommen werden auch Touren, de-
ren Ausgangspunkt vom Zielpunkt 
abweicht. Der Start unserer Tour war 
in Sachrang, dem ersten Dorf auf 
bayrischem Grund hinter dem Nie-
derndorferberg. Sehr schön beginnt 
dort der Prientalradweg, welcher 
sich entlang des Flusses Prien und 
teilweise der gleichnamigen Straße 
entlangschlängelt. Dieser führte uns 
nach Aschau im Chiemgau, wo wir 
einen Abstecher zum Cafe Pauli (mit 
bayrischer Brotzeit) machten. Vor-
bei am Barmsee gelangten wir zum 
schönen Aussichtspunkt „Chiemsee-
blick“ bei der Kriegergedächtniska-
pelle oberhalb von Hittenkrichen. 
Viele Feld- und Forstwege sowie 
wenig befahrene Sträßchen fügen 
sich immer wieder gut zusammen 
und ergeben für Radler schöne 
Abschnitte und Wegstrecken. Wir 
erreichten dann Urschalling und 
besichtigten die romanische Wall-

Funktionelles Training im Alpinsport

SPORTSCARE
Wir machen dich funktionell fit für deine alpine Sportart, 
damit du beschwerdefrei deine Bergabenteuer genießen 
kannst! Kleingruppen-Trainings mit Schwerpunkt auf 
Mobilität, Stabilität, Kraft und der Gesundheit deiner 
Gelenke. Inkl. kostenloser Bewegungsanalyse zu Beginn 
von unseren Profi-Trainern!

Mehr Leistung in dünner Luft!
Minimiere das Risiko von Höhenkrankheiten und ver-
bessere deine Gipfelchance in unserem ca. 16 m² großen 
Raum unter Anleitung von unseren professionellen 
Trainern. Wir simulieren dort Höhen bis zu 6000 m!

10 Einheiten   € 259,– (statt € 309,–) 
Functional-Training oder Höhentraining 

KONTAKT: 
Tel. +43 664 657 77 71 | office@sportscare.at 

Indoor Höhentraining

Spezial-Angebot für AV-Mitglieder
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Hochtourenwoche



fahrtskirche St. Jakobus mit den 
wertvollen, spätgotischen Fresken. 
Nach der Bergwertung über den 
Pansberg-Rücken ging es – nach 
einem ersten Blick zum Simssee 
von der Hochzeitskapelle – zur Mit-
tagseinkehr beim Hirzinger, dem 
durch die Sendereihe „Wirthausmu-
sikanten“ im Bayrischen Fernsehen 
bekannten Gasthaus in Söllhuben. 
Hier sollte auch unsere (beinahe) 
Simssee-Umrundung beginnen. 
Wir fuhren nach Moosen, Hirnsberg 
(am Ostufer) sowie Krottenmühl 
und Baierbach (am Westufer), ehe 
wir unsere Tour – nach 54 km – in 
Stephanskirchen beim Cafe Bauer 
beendeten. Dort wurden wir vom 
Bus abgeholt und gut nach Hause 
gebracht.
 
17.–18.06.2023 
Alpinausbildung „Eis- & Gletscher-
touren“ leider abgesagt (zu wenige 
Teilnehmerinnen*).
 
07.–09.07.2023 
Gletschertour Adamello- und 
Presanellagruppe
Die diesjährige Sommertour führte 
uns zu den südlichsten Gletschern 
der Ostalpen rund um die höch-
sten Gipfel Presanella (3558 m) und 
Adamello (3539 m).
 
Freitag, 07.07.2023:
Der Anreisetag war geprägt von 
einer langen Fahrt nach Pinzolo 
und dem Aufstieg durch das Val 
Nambrone zur ersten Hütte, dem 
Rifugio Segantini auf 2373 m. Schon 
der Weg zur Hütte durch eine saftig 
grüne und blühende Almlandschaft 
bescherte wunderschöne Ausblicke 
auf die Brentagruppe. Nach einem 
hervorragenden Abendessen und 
der Besprechung für den nächsten 
Tag verbrachten wir eine angenehme 
Nacht voller Vorfreude auf die be-
vorstehende Tour.
 
Samstag, 08.07.2023:
In der Früh folgten wir zunächst 
den Wegmarkierungen in Richtung 
Cima Presanella über einen Morä-
nenkamm, Schnee und Felsplatten 
zur Bocchetta di Monte Nero (3162 

m). Mithilfe von Seilversicherungen 
erreichten wir über eine Scharte 
auf der anderen Seite die Reste 
des Gletschers. Über Blockwerk 
ging es erneut zu einer schmalen 
Felsschneide, die wir wieder mit 
Seilversicherung im Abstieg über-
wanden, schließlich kamen wir am 
Bivacco Orobica (3382 m) an. Von 
dort ausgehend stiegen wir entlang 
des Südostrückens über Blockge-
lände zur Cima Presanella auf. Nach 
einem kurzen Aufenthalt machten 
wir uns weiter auf den Weg, denn der 
Großteil dieser Tagesetappe stand 
erst noch bevor: über Gletscher-
reste und eine kurze Kletterpassage 
kamen wir auf die Sella Freshfield 
(3375 m) und über ein mäßig stei-
les Firnfeld schließlich zum Passo 
di Cércen (3022 m). Von dort aus 
ging es einige steile Höhenmeter 
bergab bis zur Weggabelung zum 
Rifugio Mandrone (2442 m), wo wir 
nach dem Weg über den Sentiero 
Alini Migotti diese Ganztagestour 
beendeten.
 
Sonntag, 09.07.2023:
Die ersten Sonnenstrahlen beglei-
teten uns auf dem markierten Weg 
zum Westufer des Mandroneglet-
schers. Von dort aus gelangten wir 
über einen kurzen Anstieg hinauf 
zum Rifugio ai Caduti dell‘Adamello 
am Passo Lobbia Alta (3015 m). 
Nichts geht über einen Cappucci-
no auf über 3000 m, den wir uns 
natürlich nicht entgehen ließen. 
Nach dieser Stärkung folgte der 
lange Abstieg über den zum Teil 
seilversicherten Weg 241. Nach ca. 
1500 Hm erreichten wir den Rifugio 
Bedole (1584 m). Von dort nutzten 
wir den Shuttledienst aus dem Val 
Genova zum Parkplatz, wo Angelika 
bereits mit dem Bus wartete. Bei 
Pizza, Pasta und Aperol Spritz gab es 
noch eine ausführliche Nachbespre-
chung der vergangenen Tage und 
damit ließen wir das Wochenende 
gemütlich in Sarche ausklingen.
 
22.07.2023 
MTB-Tour im Navistal: 
Sunnseitn- und Misljochtrail
Ungewöhnlich früh trafen wir uns an 

diesem Morgen am Pfarrauparkplatz 
in Kitzbühel – später sollte sich die-
se frühe Uhrzeit noch als „gut gep-
lant“ herausstellen. 13 Teilnehmende 
auf allerlei Radmaterial (mit und 
ohne Motor) waren der Einladung 
von Tourguide Michael gefolgt und 
wollten im Naviser „Tal der Liebe“ 
ein paar neue MTB-Trails kennen-
lernen. Dazu gesellten sich auch 
zwei AV-Freunde vom AV „Vorderes 
Ötztal“, die via Buschtrommeln von 
unserer Tour erfahren hatten – eine 
sektionsübergreifende Tour, hur-
ra! Das Wetter war durchaus gut 
vorhergesagt, bis ca. 14.00 Uhr war 
kein Regen erwartet. So machten 
wir uns um ca. 07.30 Uhr von Navis 
aus noch bei Sonnenschein auf den 
Weg und stiegen über den Forstweg 
zur Seapnalm und schließlich zur 
Vögeleralm (2178 m) auf. Dort legten 
wir eine kleine Rast ein, bevor wir 
dem Sunnseitn-Trail zunächst ei-
nen Teil der Aufstiegsstrecke berg-
ab, dann wieder bergauf folgten 
und schließlich zum Misljochtrail 
übersetzten. Beide Trails sind recht 
naturbelassen, folgen leicht fallend 
entlang weniger Höhenlinien über 
Karren- und Waldwege in Richtung 
Westen zum Isslboden. Dort zweig-
ten wir in Richtung Süden ab und 
meisterten die letzten technischen 
Stellen der Abfahrt, bevor genau 
nach der letzten Schlüsselstelle der 
Regen einsetzte, der stärker wurde 
und uns über Oberweg bis zum 
Ausgangspunkt in Navis begleitete. 
Durchnässt mussten wir leider fest-
stellen, dass der Kirchenwirt in Navis 
genau an diesem Tag geschlossen 
hatte – was sich aber als „Glück im 
Unglück“ herausstellte: Das wohl-
verdiente, wenngleich etwas späte, 
Mittagessen im Gasthof Lamm in 
Matrei a. B. stellte sich als wahre 
Gaumenfreude heraus. Dort ließen 
wir diese unfallfreie Tour feucht-
fröhlich (bezogen auf die Wetter-
verhältnisse) ausklingen, bevor wir 
gegen 16.00 Uhr die Rückreise nach 
Kitzbühel antraten.
 
Eine spannende, zufällig hervor-
ragend getimte, MTB-Tour ging so 
zu Ende, bei der wir mit viel Glück 

eine tolle Bergerfahrung im Navistal 
erleben konnten. Bis zum nächsten 
Jahr beim gemeinsamen Biken…
 
13.08.2023
Guffert-Überschreitung abgesagt 
(zu wenige Teilnehmerinnen*).
 
26.08.2023 
E-Bike-Tour „Wörgl – 
Zauberwinkel – Markbachjoch“
Im Rahmen unserer heurigen E- 
Bike-Tour war wohl der Start die 
größte Herausforderung. Vor allem 
galt das für jene, die mit dem Rad 
zum Bahnhof (z.B. ab Jochberg) ge-
fahren sind – sie hatte der morgend-
liche Regenguss noch ordentlich 
erwischt. Der weitere Witterungsver-
lauf war zum Glück freundlicher, es 
war also gut, dass wir dem Wetterbe-
richt geglaubt bzw. vertraut haben. 
So stiegen 12 mutige Radlerinnen* in 
den Zug nach Hopfgarten zum ge-
meinsamen Start. Ein nettes, flaches 
Einradeln bis Wörgl tat der Muskula-
tur gut, ehe es über den doch recht 
steilen Zauberwinkelweg bergwärts 
ging. Ein ausgesprochen netter Weg 
durch den Zauberwinkelwald, vorbei 
am idyllischen Zauberwinkel (Orts-
teil von Niederau), führte uns zuerst 
nach Niederau. Dort begann der 
zweite Anstieg, nicht weniger steil 
und strebsam nach oben führend. 
Bei der Norderbergalm legten wir 
eine Rast ein, labten uns mit köst-

lichen Produkten aus Küche und 
Schank. Wir genossen den netten 
Rastplatz vor der Alm, wobei uns 
die Sonne ins Gesicht lachte. Der 
Weiterweg zum höchsten Punkt 
unserer Tour, dem Markbachjoch, 
war nicht mehr so steil und brachte 
eine tolle Aussicht mit sich, welche 
wir besonders bei der Joch-Kapelle 
mit dem beeindruckenden 360°-Pa-
norama genossen. Von dort aus ging 
es nur noch bergab. Anfangs noch 
auf Schotter, doch schon bald er-
langten wir die vom Penningberg 
heraufreichende Asphaltstraße. 
Flotter ging es talwärts – 900 Hm 
in einem Zug. Lang schon hatte sich 
die morgendliche, witterungsbe-
dingte Anspannung gelöst und wir 
konnten einen tollen Radtag bei 
gutem Wetter verbringen.
Bei der Salvena in Hopfgarten 
beendeten wir unsere Tour nach  
40 km und ca. 1200 Hm. Wir hatten 
noch Zeit für eine abschließende 
Kaffeepause, ehe wir mit der OEBB 
die Rückfahrt antraten.
 
09.09.2023 
Klettersteig in Osttirol
Mit einer kleinen, aber dafür starken 
Gruppe ging es mit dem privaten 
PKW zur Dolomitenhütte. Der Zu-
stieg erfolgte bei allerbestem Wet-
ter in Richtung Karlsbader Hütte 
und weiter über den Rudi-Eller-
Steig zum Einstieg des Laserzwand-

Klettersteigs. Diesen ging es bei 
konstanten Schwierigkeiten (C–D) 
flott aufwärts… Natürlich sollte die-
ser Traumtag optimal ausgenutzt 
werden, deshalb stiegen wir ohne 
lang zu überlegen in den Panorama 
Klettersteig (D) ein. Insgesamt doch 
recht lang und sehr abwechslungs-
reich ging es über die 6 Gipfel. Der 
Abstieg erfolgte über die Karlsbader 
Hütte. Bei deren sehr einladender 
Sonnenterasse gab es natürlich 
kein Vorbeikommen! Was für ein 
absoluter Traumtag in den Lienzer 
Dolomiten!
 
17.09.2023
Bergmesse auf der Ackerlhütte
 
07.-08.10.2023
Biken und Klettersteig im Ötztal 
leider abgesagt.
 
12.10.2023
Farbenfrohe Herbstwanderung 
abgesagt.
 
Wir konnten unser diesjähriges Tou-
renprogramm unfallfrei abschließen. 
Ein großer Dank geht an mein Team 
und natürlich an die zahlreichen 
Teilnehmerinnen*. Und ich hoffe, 
in der kommenden Tourensaison 
2024 wieder alle gesund begrüßen 
zu können.
 
Alpinreferent Harry
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Saisonabschlusstour 
Rund um die Rudolfshütte

Bergmesse auf 
der Ackerlhütte



AV-Seniorengruppe 2023
26.01.2023
Seniorenskitour Kornbichl
Die noch schlechte Schneelage 
zwang uns zu einer Umplanung. Ein-
mal mehr hat sich der Auracher Gra-
ben als „schneesichere“ Alternative 
erwiesen. 15 begeisterte Tourenge-
herinnen* starteten bei der Brander 
Reib (1050 m) und zogen hinein in 
den frischen Graben. Bergführer 
Reini spurte uns in angenehmer 
Steigung und gutem Tempo die tol-
len Hänge hinauf zur Staffalm und 
schließlich bis zum Kornbichl (1930 
m). Während im Tal noch der Nebel 
hing, genossen wir bei strahlendem 
Sonnschein einen traumhaften 
Tourentag und für den größeren 
Teil der Gruppe wäre nach 880 Hm 
noch mehr möglich gewesen. Eine 
kleinere Gruppe (2 Damen mit Füh-
rer) packte es langsamer an und 
war mit dem Ziel „Staffalm“ (1600 
m) zufrieden bzw. an die Grenze 
des Möglichen gekommen. Leider 
kommt es immer wieder vor, dass 
manche Teilnehmerinnen* die Vo-

raussetzungen für die Tour (Übung 
im Skitourengehen und Kondition 
für 800–900 Hm) nicht genau lesen 
und dann bei der Tour überfordert 
sind. Unabhängig davon war es ein 
wunderschöner Tourentag. Die Ab-
fahrt konnte bei 20–25 cm bestem 
Pulverschnee auf tragfähiger Unter-
lage so richtig genossen werden. Mit 
einer netten Einkehr fand dieser Tag 
seinen Abschluss.
 
02.03.2023 
Wochentagsskitour Ronachgeier
Diese Tour wurde als Kombitour 
für ALPIN sowie SENIOREN ausge-
schrieben und durchgeführt. Aus-
gangspunkt war der Alpengasthof 
Ronach (1440 m), wo unsere Gruppe 
mit 18 Teilnehmerinnen* startete. 
Es ging über mäßig steiles Gelände 
hinauf in Richtung des ersten Gipfels, 
dem Ronachgeier mit 2236 m. Die 
Seniorengruppe hatte somit nach 
900 Hm ihr Tagesziel erreicht. Die 
Abfahrt erfolgte über die Osthänge 
zur Putzalm unter wechselnden 

Schneeverhältnissen. Der aus dem 
Nadernachtal kommende Almweg 
führte zum Ausgangspunkt zurück. 
Die Alpingruppe ging weiter auf 
den Baumgartgeier mit 2392 m, von 
wo aus man sich den Verhältnissen 
entsprechend für eine südöstliche 
Abfahrt ins Nadernachtal entschloss. 
Diese Entscheidung wurde mit 
unverspurten Tiefschneehängen 
belohnt. Der Gasthof Ronach bot 
das perfekte Ambiente für einen 
Tourenausklang.
 
25.05.2023
Wanderung Kranzhorn
Am 25. Mai 2023 eröffneten wir mit 
einer Wanderung auf das Kranz-
horn bei Erl das AV-Senioren-Som-
merprogramm. Wir erreichten den 
Parkplatz am Erlerberg mit dem 
Bus. Daraufhin wanderten wir u.a. 
durch Waldgelände bei herrlich 
aufklarendem Wetter und dement-
sprechend gut gelaunt hinauf zur 
Bubenaualm, von wo es nicht mehr 
weit war zur idyllisch gelegenen 

Kranzhornalm. Diejenigen, die noch 
nicht genug hatten, nahmen den 
halbstündigen Gipfelanstieg auf sich, 
der sich auf den letzten Metern 
als felsig erwies. Oben angelangt 
eröffnete sich eine Rundumsicht, 
die von den Hohen Tauern über das 
Inntal bis in die Chiemseegegend 
reichte und unsere Herzen höher 
schlagen ließ. Nach einem kurzen 
Abstecher zur, im Gipfelbereich 
gelegenen, kleinen Josefskapelle 
ging es zurück zur Kranzhornalm. 
Dort gab es natürlich eine Labung 
für uns. Nach einem gemütlichen 
Aufenthalt wanderten wir auf gutem 
Weg und mit schönen Ausblicken 
in die Gegend des Erlerbergs über 
die Hintermair-Alm zurück zum Bus, 
der uns schließlich gut nach Hause 
brachte.
 
15.06.2023
Wanderung Hochplatte
Die geplante Junitour über den 
Leitenkammersteig konnte wegen 
zu vieler Schneefelder noch nicht 
durchgeführt werden. Deshalb ha-
ben wir die Tour auf die Hochplatte 
vorgezogen. Der Bus brachte uns 
nach Marquartstein im Chiemgau 
und wir starteten den Wandertag 
bei der Hochplattenbahn. 
Der sportliche Wanderweg führte 
zielstrebig die 450 Hm hinauf zur 
Bergstation. Der Weiterweg wurde 
alpiner, ein schöner Steig führte 
unter dem Friedenrath vorbei bis 
knapp unter den Haberspitz und 
schließlich auf die Hochplatte. 
Nach insgesamt ca. 1000 Hm hat-
ten wir uns eine Gipfelrast redlich 
verdient und wurden mit einer 
360°-Rundumsicht belohnt. 
Nur der Münchner Großstadtdunst 
verhinderte das Erkennen des Ma-
riendoms. Der Abstieg erfolgte auf 
gleichem Weg bis zur Staffn-Alm 
(nahe der Bergstation) mit zünftiger 
Einkehr, daran anschließend ging 
es mit der Bahn ins Tal. Eine zweite 
Gruppe ging den etwas leichteren 
Fahrweg vom Tal zur Staffn-Alm, 
machte dort noch eine nette Al-
menrunde und auf der Staffn-Alm 
traf man sich zur gemeinsamen 
Einkehr.

29.06.2023 
Radtour Salzburger Seenland
 
Großer Beliebtheit erfreuen sich 
stets unsere Radtouren – 25 Teil-
nehmerinnen* sind ein schönes und 
deutliches Zeichen dafür. Heuer ging 
es durch das Salzburger Seenland 
mit Start und Ziel in Elixhausen. Das 
große Angebot an Forst- und Land-
wirtschaftswegen kombiniert mit 
wenig befahrenen Straßen ergeben 
ein wahres Eldorado für Radfahrer.
Ragginger-, Luginger-, Obertrumer-, 
Graben-, Matt-, Egel- und Wallersee… 
Diese ergeben eine ganze Fülle an 
Seen, die es zum Teil entlangging 
oder auf die es von oben einen 
schönen Blick gab. Ergänzt wurden 
diese Blicke mit reichlich schöner 
Landschaft des Flachgaus. Kleine 
Ortsteile und gepflegte Höfe bzw. 
Anwesen laden immer wieder zu 
einer Runde durch diese abwechs-
lungsreiche Gegend ein. Eine köst-
liche Einkehr im Stiftskeller in Matt-
see und eine Kaffeepause in der 
Kaffeebar Moser in Seekirchen be-
reichern die Tour aus kulinarischer 
Sicht. Die Runde brachte schließlich 
59 km auf unseren Tacho. Zurück 
im Bus zeigten sich alle Mitradeln-
den, ob E-Bikerinnen* oder nicht, 
glücklich und zufrieden über diesen 
gelungenen Radtag bei herrlichstem 
Wetter.
 
20.07.2023 
Wanderung Leitenkammersteig
Die bereits für Juni geplante Wande-
rung über den Leitenkammersteig 
mussten wir „schneebedingt“ ver-
schieben. Bei guten Bedingungen 
und schönem Wetter starteten 44 
wandermotivierte Personen und 
fuhren mit dem Bus auf den Ger-
lospass. So begann unsere Tour ei-
gentlich mit der größeren Heraus-
forderung für unseren Chauffeur 
Christoph – präzise konnte er den 
Bus über die schmale Straße manö-
vrieren. Bravo! Die „flotteren Gehe-
rinnen*“ begannen ihren Weg beim 
Alpengasthof Finkau. Zuerst ging es 
entlang der Leitenkammerklamm 

– mit tollen Blicken zum tosenden  
Wasser – bis zur Trisslalm. Dort wur-

Kornbichl
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Hochplatte

Leitenkammsteig



de der Weg anspruchsvoller und 
steiler, dennoch konnten ihn alle gut 
bewältigen. Wenige Meter unter der 
Wildkar-Hochalm folgten wir der 
Abzweigung nach Norden in Rich-
tung Gerlosplatte, erklommen den 
Gipfel des Plattenkogels und trafen 
uns mit dem Rest der Gruppe bei 
der Gletscherblickalm zur gemein-
samen Einkehr. Diese wiederum 
startete auf der Gerlosplatte (im 
Bereich der Plattenalm), wanderte 
ebenfalls auf den Plattenkogel mit 
südseitigem Abstieg und machte 
so eine schöne Runde mit Ziel bei 
der Gletscherblickalm. Nach der 
Einkehr machten wir uns auf den 
Weg zur Gerlosplatte, wo unser Bus 
bereits wartete. Die große Teilneh-
merschar erlebte eine schöne Wan-
derung. Der einzige Wehmutstrop-
fen war, dass die höheren Gipfel 
sich großteils wolkenverhangen 
eben nicht präsentierten, was aber 
die Laune nicht schmälerte.

17.08.2023 
Wanderung Hohenaualm – 
Klein Tibet
 Die Augustwanderung führte uns 
heuer ins Zillertal, genauer in den 
Zillergrund zur Hohenaualm, auch 
„Klein Tibet“ genannt. Mit dem Bus 
fuhren wir bei bestem Wetter über 
Mayrhofen in den Zillergrund zur 
Bärenbadalm direkt unter der Mau-
er des Stausees Zillergründl, wo 
wir uns in zwei Gruppen aufteilten. 
Eine Gruppe fuhr mit dem Postbus 
auf die Krone der Staumauer, die 
zweite Gruppe stieg einen steilen 
aber sehr schönen Steig hinauf zum 
Stausee. Daran anschließend führte 
der Weg zuerst durch einen kühlen 
Tunnel und dann entlang des sma-
ragdgrünen Sees zur Hohenaualm, 
wo wir einkehrten und ausgiebig 
rasteten. Anschließend wanderten 
wir den gleichen Weg zurück, wobei 
man wieder die „knieschonende“ 
Variante mit dem Bus von der Stau-

mauer nutzen konnte. Nach einem 
gemütlichen Zusammensein bei 
gutem Essen und Trinken in der 
Bärenbadalm fuhren wir zurück in 
Richtung Heimat.
 
14.09.2023 
Wanderung Leppleskofel – 
Zettersfeld – Neualpl-Seen – 
Östliche Sattelspitze

„Flexibilität ist gefragt“ – das galt 
einmal mehr für diese Tour. Zuerst 
mussten wir die geplante Tour auf 
den Thurnthaler bei Sillian neu an-
setzen, dann machte die Witterung 
eine abermalige Änderung – auf 
das Zettersfeld mit Tourentag am 
Freitag – notwendig. Die gemein-
samen Überlegungen machten sich 
letztendlich bezahlt, leider haben 
es Umplanungen immer an sich, 
dass die Zahl der Teilnehmerinnen* 
geringer ausfällt. 18 wanderlustige 
Seniorinnen* fuhren in Lienz mit 
der Zettersfeldbahn bis auf das 

Steinermandl. Der erste Gipfel, das 
„Goisele“, war gleich erklommen und 
daraufhin ging es auf dem leicht 
ausgesetzten Wanderweg (west-
seitig des Goiseles) zu den Neual-
pl-Seen. Die Gipfelstürmerinnen*  
erklommen zusätzlich noch den 
Östlichen Sattelkopf. Der Rückweg 
führte leicht ostseitig zurück und 
beide Gruppen trafen sich beim 
Bergrestaurant Steinermandl. Nach 
kräftigender Einkehr ging es per 
Bahn talwärts. Das Wetter blieb tro-
cken, aber leider nicht ganz wol-
kenlos. Nach einem gelungenen 
Wandertag traten wir die Heimreise 
mit dem Bus an.
 
12.10.2023
Wanderung Venet-Krahberg – 
Zillertaler Höhenstrasse – 
Melchboden – Kreuzjoch
Die geplante Tour auf den Krahberg/
Venet war leider aufgrund eines 
Defekts bei der Bahn nicht mög-
lich. Die spontane Umplanung ins 
Zillertal darf aber als gleichwertig 
erachtet werden. Die Kleinbusse 
von Taxiservice Tirol (Schreder / St. 
Johann i.T.) brachten uns zum Melch-
boden (2020 m) an der Zillertaler 

Höhenstraße, wo unsere Tour mit 
30 begeisterten Wanderfreunden 
startete. Der dort beginnende Hö-
henrücken mit mehreren Gipfeln 
gab die Richtung vor. 
Arbiskopf, Rauhenkopf, Mitter-
wandskopf und Kreuzjoch (2336 m 
mit einigen seilversicherten Stellen) 
wurden von beiden Gruppen be-
stiegen. Die besonders Motivierten 
wanderten weiter zum Kraxentrager 
und dem dahinterliegenden Gipfel 
(2445 m). Im Rahmen des Abstiegs 
kehrten wir bei der Rastkogelhütte 
ein, stärkten uns und wanderten 
schließlich zurück zum Melchboden, 
wo auf der gleichnamigen Raststa-
tion die Tour „köstlich“ beendet 
wurde. Mit dieser Oktobertour, die 
begleitet wurde von traumhaftem 
Herbstwetter mit all seinen Farben, 
klarer Fernsicht und einem tollen 
Panorama, ging wieder ein, Gott sei 
Dank unfallfreier, Wandersommer 
zu Ende.
 
Danke an das gesamte Senioren-
team für das vielfältige und ab-
wechslungsreiche Tourenprogramm 
und danke an alle Teilnehmerinnen* 
für die aktive Teilnahme.
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Klein Tibet – Sehr schlicht aber äußerst köstlich gestaltet sich die Einkehr auf der Hohenaualm

Angelangt bei den Neualpl-Seen

Über den Grat verläuft unser 
Aufstieg mit traumhaften Blicken 
ins hintere Zillertal

Abstieg zur Rastkogelhütte

Eine gut 
gelaunte Wanderschar
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EINLADUNG
zur Jahreshauptversammlung 

am Freitag, 11. März 2005
um 19:30 Uhr im Sparkassensaal Kitzbühel
(Eingang rechts neben Huberbräustüberl)

Wir laden alle Mitglieder und Freunde des Alpenvereins sehr herzlich ein.

Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
3.  Ein kurzer Blick zurück...
4.  Tätigkeitsberichte der Funktionäre 
5.  Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
6.  Mitgliederehrung
7.  Grußworte der Ehrengäste
8.  Allfälliges

www.alpenverein.atA-6370 Kitzbühel · Pfarrau 1 · Tel.: 05356/62343 · alpenverein.kitz@aon.at

Donnerstag 
ist AV-Tag!
Jeden Donnerstag von 17.00 bis 19.00 
Uhr ist unser AV-Büro in der Pfarrau 1 
(Vereinsheim – 1. Stock) für Sie geöff-
net. Egal ob Neuanmeldungen, Pro-
gramminformationen oder sonstige 
Auskünfte, Annemarie Feiersinger ist 
für Sie da! 

Also nicht vergessen: 
Donnerstag ist AV-Tag! 
Tel.: 05356/62343 

E-Mail: alpenverein.kitz@aon.at 

 Hüttendienst

Ackerlhütten-Dienst 2005 

MAI
28./29.  Klaus Oberacher

JUNI
04./05.  Peter Wagner u. Manfred Jöchl
11./12.  Klaus und Heidi Kofler
18./19.  Kurt und Hilde Lazzari
25./26.  Christian und Sabine Capellari

JULI
02./03.  Albert Brandstätter
09./10.  Hubert und Elisabeth Pircher
16./17.  Kletterwochenende Ackerlhütte
23./24.  Heinz und Hilde Sohler
30./31.  Florian und Monique Sohler

AUGUST
06./07.  Just Gieringer
13./14.  Heinz und Ella Danzinger
20./21.  Achim Hutter
27./28.  Gerhard und Hildegard Pletzer

SEPTEMBER
03./04.  Reini Percht
10./11.  Hans, Herwig u. Harald Nosko
17./18.  Klaus Zwicknagl u. Georg Meikl
24./25.  Franz und Maria Schott

OKTOBER
01./02.  Sabeth Hechl
08./09.  Martin Embacher
15./16.  Gunter und Irmgard Göbl
22./23.  Gernot Lazzari
29./30.  Georg und Loisi Meikl

Vielen Dank an alle, die uns beim ständigen 
Erhalt unseres „Juwels“ im Wilden Kaiser 
tatkräftig unterstützen!
 

       AV-Schlüssel

Ohne Schlüssel kein Hüttenzauber

Der AV-Schlüssel ist für alle nicht bewirt-
schafteten AV-Hütten und Winterräume 
benützbar – ebenso der Hüttenschlüssel 
für unsere Ackerlhütte sind bei Georg 
Überall, Schuhmacher, Florianigasse 7 

– nur für AV-Mitglieder erhältlich.

Der Schlüssel für den Kletterraum ist 
ebenfalls bei Georg Überall erhältlich.

Für alle AV-Mitglieder liegen bei Georg 
Überall leihweise AV-Karten und Führer 
auf.

       Mitgliedsbeitrag

 
 Jugendliche  bis 18 Jahre  € 16,50
 Junioren  19 - 25 Jahre  € 33,50
 Erwachsene  26 - 60 Jahre  € 45,50
 Senioren  ab 61 Jahre  € 33,50
 Ehepartner von Mitgliedern  € 33,50

Familienermäßigung: 
Bei Familien, in denen beide Elternteile 
dem Alpenverein angehören, erhalten die 
Kinder ohne Einkommen, die Mitglied-
schaft inklusive Versicherungsschutz              
kostenlos (bis max. 27 Jahre). Die gilt auch 
für Alleinerzieherinnen. Anmeldung des 
Kindes erforderlich. Weitere Informationen 
erhalten Sie direkt bei der Sektion.

In allen Beiträgen ist der Versicherungs-
beitrag für die weltweite Versicherung 
Alpenverein Weltweit Service enthalten!

 Unsere Jubilare

Wir danken unseren langjährigen Mitglie-
dern für ihre Treue zur AV-Sektion Kitzbühel 
und überreichen bei der Jahreshauptver-
sammlung die Ehrenzeichen:

25 JAHRE
Josef „Pluto“ Astl
Josefine Aufschnaiter
Richard Jelinek
Dr. Helmut Köhler
Friedrich Krist
Harald Nosko
Herwig Nosko
Mag. Josef Obermoser
Prof. Mag. Werner Wanker

40 JAHRE
Dora Eberl
Ferdinand Herz
Herbert Hirschhaeutter
Hilde Lazzari
Helene Schlechter
Annemarie Zwicknagl

 Zum Gedenken

Wir gedenken unseren – im vergangenen   
Jahr – verstorbenen AV-Mitgliedern:

Irmgard Auer
Ludwig Oberhauser sen.
Josef Siegl
Dipl. Ing. Robert Stampfer
Lotte Ullmann
Herbert Angermann
Elfriede Cologna
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Jahrgang 13 · 2017

EINLADUNG 
zur Jahreshauptversammlung 

am Freitag, 17. März 2017 
um 19.30 Uhr im 
Golf-Hotel Rasmushof, 
Hermann Reisch Weg 15, 
Kitzbühel
Wir laden unsere Mitglieder und Freunde 
des Alpenvereins sehr herzlich ein.

Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Tätigkeitsberichte der Funktionäre
  5. Bericht KletterKitz–Kletterhalle
  6. Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
  7. Anpassung der Satzung (Schreibweise: ÖAV)
  8. Mitgliederehrung
  9. Vorstellung und Beschlussfassung 
 des Jahresbudgets 2017
10. Grußworte der Ehrengäste 
11. Allfälliges

Anschließend laden wir zu 
einem Gulasch mit Getränk!

Anträge zur Hauptversammlung 
sind mindestens acht 
Tage vor dem Termin der 
Hauptversammlung beim 
Vorstand schriftlich 
einzubringen.

www.alpenvereinkitz.at

10 JAHRE
KletterKitz-Kletterhalle

Ausgabe 2 · 2006

     EINLADUNG
       zur Jahreshauptversammlung 

am Freitag, 10. März 2006
um 19.30 Uhr im Sparkassensaal Kitzbühel
(Eingang zwischen Huberbräustüberl & Planerstüberl)

Wir laden alle Mitglieder und Freunde des Alpenvereins sehr herzlich ein.

Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
3.  Ein kurzer Blick zurück...
4.  Tätigkeitsberichte der Funktionäre 
5.  Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
6.  Neuwahlen
 Schriftliche Anträge und Wahlvorschläge können 
 2 Tage vor der Jahreshauptversammlung 
 beim 1. Vorsitzenden eingebracht werden.
7.  Mitgliederehrung
8.  Grußworte der Ehrengäste
9.  Allfälliges

www.alpenverein.atA-6370 Kitzbühel · Pfarrau 1 · Tel.: 05356/62343 · alpenverein.kitz@aon.at

BERG UND WELT 

Jeden ersten Mittwoch im Monat 
(außer es ist ein Feiertag, dann am 
2. Mittwoch) findet im Sparkassen-
saal in Kitzbühel unter diesem Motto  
ein Vortragsabend statt. Die Alpen-
vereinssektion Kitzbühel hat so einen 
monatlichen Fixpunkt etabliert, der sich 
an alle Natur-, Abenteuer-, Reise- und 
Bergbegeisterten richtet. Diavorträge, 
Filmvorführungen, Seminarabende und 
Lesungen werden organisiert. Jeder, 
der über ein besonderes Erlebnis in 
größerem Rahmen berichten möchte, 
ist herzlich eingeladen, sich bei uns zu 
melden! Über die aktuellen Vorträge 
könnt ihr euch informieren unter: 
www.bergundwelt.at 

I C E B R E A K E R  M E R I N O W O L L E  
FÜHLT SICH FANTASTISCH AUF IHRER HAUT AN. 
HÄLT SIE WARM, AUCH WENN ES FEUCHT UND 
NASS IST. SIE ISOLIERT, ATMET UND STINKT NICHT. 
EXKLUSIV BEI GEORG ÜBERALL.

 Hüttendienst 06

MAI
27./28.  Klaus Oberacher

JUNI
03./05.  Peter Wagner u. Manfred Jöchl
10./11.  Klaus und Heidi Kofler
17./18.  Kurt und Hilde Lazzari
24./25.  Christian und Sabine Capellari

JULI
01./02.  Albert Brandstätter
08./09.  Sabeth Hechl
15./16.  Luggi Percht
22./23.  Heinz und Hilde Sohler
29./30.  Florian und Monique Sohler

AUGUST
05./06.  Justin Gieringer
12./13.  Achim Hutter
19./20.  Heinz und Edda Danzinger
26./27.  Stefan Kunstowny 

SEPTEMBER
02./03.  Reini Percht
09./10.  Joe Berger u. Manfred Magnet
16./17.  Klaus Zwicknagl u. Georg Meikl
23./24.  Franz und Maria Schott
30./01. Hubert und Elisabeth Pircher

OKTOBER
07./08.  Martin Embacher
14./15.  Günther und Irmgard Göbl
21./22.  Günther Rosenkranz
28./29.  Georg und Loisi Meikl

Reserve: Peter Aschaber, Georg Hechl

Vielen Dank an alle, die uns beim ständigen 
Erhalt unseres „Juwels“ im Wilden Kaiser 
tatkräftig unterstützen!
 

       AV-Schlüssel

Der AV-Schlüssel – benützbar für alle 
nicht bewirtschafteten AV-Hütten und 
Winterräume sowie der Hüttenschlüssel 
für unsere Ackerlhütte sind bei Schuh 

- Reparaturen & Bergsport Georg Überall,  
Florianigasse 7 in Kitzbühel für Sektions-
mitglieder erhältlich.

Jeden Donnerstag von 17.00 - 19.00 Uhr 
ist unser AV-Büro in der Pfarrau Nr. 1 
(Vereinsheim - 1. Stock) für Sie geöffnet. 
Neuanmeldungen, Programminforma- 
tionen oder sonstige Auskünfte:  Jasmin 
Moser ist für Sie da! Tel.: 05356/62343 
Email: alpenverein.kitz@aon.at

       Mitgliedsbeitrag

 Unsere Jubilare

Wir danken unseren langjährigen Mitglie-
dern für ihre Treue zur AV-Sektion Kitzbühel 
und überreichen bei der Jahreshauptver-
sammlung die Ehrenzeichen:

25 JAHRE
Rudolf Aschaber , Franz Bauer,
Michael Filzer, Justinus Gieringer,
Birgit Herbert, Konrad Herbert,
Hans Obermoser, Franz Schott Jun.,
Gerlinde Wimmer

40 JAHRE
Erich Fahl, Margarete Fahl,
Marianne Fries, Lisbeth Haderer,
Lotte Oberleitner

50 JAHRE
Josef Graswander, Dr. Harald Herbert,
Josef Lindebner, Maria Schott,
Adolf Tengg

 Zum Gedenken

Wir gedenken unseren – im vergangenen   
Jahr – verstorbenen AV-Mitgliedern:

Dr. Christa Frey
Anna Landgraf
Gertrude Heininger
Peter Moser
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 Jugendliche  bis 18 Jahre  € 19,50
 Junioren  19 - 25 Jahre  € 36,50
 Erwachsene  26 - 60 Jahre  € 48,50
 Senioren  ab 61 Jahren  € 36,50
 Ehepartner von Mitgliedern  € 36,50

Bei Familien, in denen beide Elternteile 
dem Alpenverein angehören, erhalten 
die Kinder ohne Einkommen die Mitglied-
schaft inkl. Versicherungsschutz kostenlos 
(bis max. 27 Jahre). Dies gilt auch für 
Alleinerzieherinnen. Anmeldung des Kin-
des erforderlich. Weitere Informationen 
erhalten Sie direkt bei der Sektion.

In allen Beiträgen ist der Versicherungs-
beitrag für die weltweite Versicherung 
Alpenverein Weltweit Service enthalten!

        AV-Tag

Andreas Pflügler, 
Initiator und Organisator 
von „Berg und Welt“

Jahrgang 14 · 2018

www.alpenvereinkitz.at

EINLADUNG zur Jahreshauptversammlung 

am Freitag, 23. Februar 2018 um 19.30 Uhr im 
Golf-Hotel Rasmushof, Hermann Reisch Weg 15, Kitzbühel
Wir laden unsere Mitglieder und Freunde des Alpenvereins sehr herzlich ein.

Tagesordnung:

  1. Begrüßung
  2. Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Tätigkeitsberichte der Funktionäre
  5. Bericht KletterKitz–Kletterhalle
  6. Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
  7. Mitglieder- und Sportlerehrung
  8. Neuwahl des Vereins bzw. Vorstandes/Ausschusses
  9.  Vorstellung und Beschlussfassung 
 des Jahresbudgets 2018
10. Grußworte der Ehrengäste 
11. Allfälliges

Anschließend laden wir zu einem 
Gulasch mit Getränk!

Anträge zur Hauptversammlung sind mindestens acht 
Tage vor dem Termin der Hauptversammlung beim 
Vorstand schriftlich einzubringen.

Jahrgang 3 · Ausgabe 1 · 2007

EINLADUNG
zur Jahreshauptversammlung 

am Freitag, 30. März 2007
um 19.30 Uhr im Sportpark Kitzbühel

Wir laden alle Mitglieder und Freunde des Alpenvereins sehr herzlich ein.

Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
3.  Bericht 1. Vorsitzender
4.  Tätigkeitsberichte der Funktionäre 
5.  Bericht Salewa KletterKitz
6.  Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
7.  Mitgliederehrung
8.  Grußworte der Ehrengäste
9.  Allfälliges

www.alpenvereinkitz.atA-6370 Kitzbühel · Pfarrau 1 · Tel.: 05356/62343 · office@alpenvereinkitz.at

Vertical Limits

Klettern fördert die Koordination, 
modelliert den Körper und ist die 
beste Therapie gegen Höhenangst. 
Und: (Indoor-)Klettern boomt. 
Zum einen weil man in der Halle 
das Klettern von Grund auf in 

„objektiver“ Sicherheit lernen kann, 
und zum anderen weil es keinen 
Steinschlag, keine brüchigen Felsen 
und kein plötzlich auftauchendes 
Gewitter gibt.In der SALEWA Kletter-
Kitz Halle kann an 80 - 100 Routen in 
verschiedenen Schwierigkeitsgraden 
jeder seine persönlichen Grenzen 
testen. Die Routen werden regel-
mäßig verändert und neu gesetzt. 
Salewa KletterKitz ist von Dienstag 
bis Donnerstag von 16.30 - 22.00 
Uhr, Samstag von 10.00 - 22.00 Uhr 
und Sonntag von 10.00 - 20:00 Uhr 
geöffnet. Kletterkurse für Kinder, 
Einsteiger und Fortgeschrittene. 

www.kletterkitz.at

ICEBREAKER-STORE MIT
KOMPLETTANGEBOT BEI
GEORG ÜBERALL IN KITZBÜHEL

ICEBREAKER MERINOWOLLE
FÜHLT SICH FANTASTISCH AUF IHRER HAUT AN. HÄLT SIE WARM, AUCH 
WENN ES FEUCHT UND NASS IST. ISOLIERT, ATMET UND STINKT NICHT.

 Hüttendienst 07

MAI
26./27.  Klaus Oberacher

JUNI
02./03.  Peter Wagner u. Manfred Jöchl
09./10.  Heidi und Klaus Kofler
16./17.  Sabine und Christian Capellari
23./24.  Georg Hechl
30./01.  Albert Brandstätter

JULI
07./08.  Sabeth Hechl
14./15.  Luggi Percht
21./22.  Hilde und Heinz Sohler
28./29.  Monique und Florian Sohler

AUGUST
04./05.  Justin Gieringer
11./12.  Achim Hutter
18./19.  Edda und Heinz Danzinger
25./26.  Stefan Kunstowny 

SEPTEMBER
01./02.  Elisabeth und Hannes Prosch
08./09.  I. Krimbacher, J. Berger, M. Viertler
15./16.  Klaus Zwicknagl u. Georg Meikl
22./23.  Franz und Maria Schott
29./30. Elisabeth und Hubert Pircher

OKTOBER
06./07.  Irmgard und Martin Embacher
13./14.  Irmgard und Günther Göbl
20./21.  Günther Rosenkranz
27./28.  Herwig und Harald Nosko

NOVEMBER
03./04.  Georg und Loisi Meikl

Reserve: Peter Aschaber, 
Miriam Seelinger, Ferdinand Pedevilla

 

       AV-Schlüssel

Der AV-Schlüssel – benützbar für alle 
nicht bewirtschafteten AV-Hütten und 
Winterräume sowie der Schlüssel für 
den Sektionsraum Ackerlhütte sind bei 
Schuh - Reparaturen & Bergsport Georg 
Überall, Florianigasse 7 in Kitzbühel für 
Sektionsmitglieder erhältlich.

Jeden Donnerstag von 17.00 - 19.00 Uhr 
ist unser AV-Büro in der Pfarrau Nr. 1 
(Vereinsheim - 1. Stock) für Sie geöffnet. 
Neuanmeldungen, Programminforma- 
tionen oder sonstige Auskünfte:  Jasmin 
Moser ist für Sie da! Tel.: 05356/62343 
Email: office@alpenvereinkitz.at

       Mitgliedsbeitrag

 Unsere Jubilare

Wir danken unseren langjährigen Mitglie-
dern für ihre Treue zur AV-Sektion Kitzbühel 
und überreichen bei der Jahreshauptver-
sammlung die Ehrenzeichen:
25 JAHRE
Albert Brandstätter, Maria Eder, 
Fritz Huber, Klaus Haidacher,
Gertrude Harmer, Dr. Adrienne Huter,
Caroline Kerber, Ingrid Kerber,
Magdalena Krainer, Harald Phillipp,
Gerhard Raffler, Barbara Sandauer,
Ines Schwaighofer, Walter Würtl
40 JAHRE
Elisabeth Hechl, Maria Kerber,
Josef Kofler, Michael Schlechter,
Theresia Schlechter
50 JAHRE
Käthe Engelmann, Hubert Karrer,
Anna Maria Gschwandler, Gertrud Knabel, 
Franz Schott (†), Edith Semperboni 
60 JAHRE
Martin Arnold, Herbert Wanker,
Prinz Norbert Dipl. VW. Mag. 

 
 Zum Gedenken

Wir gedenken unseren – im vergangenen   
Jahr – verstorbenen AV-Mitgliedern:

Lenz Hain 
Dr. Bernhard Kaaserer 
Georg Obernauer 
Jakob Pletzer
Josef Heinz Huber 
Dr. Ven Imre 
Reg. Rat Hans Österreicher
Leopold Gogl
Olga Ritzer
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 Jugendliche  bis 18 Jahre  € 19,50
 Junioren  19 - 25 Jahre  € 36,50
 Erwachsene  26 - 60 Jahre  € 48,50
 Senioren  ab 61 Jahren  € 36,50
 Ehepartner von Mitgliedern  € 36,50

Bei Familien, in denen beide Elternteile 
dem Alpenverein angehören, erhalten 
die Kinder ohne Einkommen die Mitglied-
schaft inkl. Versicherungsschutz kostenlos 
(bis max. 27 Jahre). Dies gilt auch für 
Alleinerzieherinnen. Anmeldung des Kin-
des erforderlich. Weitere Informationen 
erhalten Sie direkt bei der Sektion.

In allen Beiträgen ist der Versicherungs-
beitrag für die weltweite Versicherung 
Alpenverein Weltweit Service enthalten!

        AV-Tag

MÄRZ
• 16. - 18. März (Familie) - Jugend Schilager
  Ein ideales Ziel und eine Hütte werden noch gesucht und rechtzeitig bekannt gegeben. 
  Vorschläge und Anregungen nehmen wir gerne an. 
• 25. März  (Alpin-Extrem) - Extremschitour Hundstod Reibe, 3000 Hm, 40° - Peter Ressmann
 APRIL
• 9. April  (Alpin) - Hochtour Juf Graubünden - P. Ressmann, Anmeldung: F. Neubacher Tel.: 05356-75213
• 22. April  (Familie) - Figl-Gaudi - Das Ziel steht noch nicht fest, es hängt von der Schneelage ab. 
  Achtung, es ist nur eine begrenzte Anzahl von Verleih-Figl vorhanden!
  Treffpunkt: 08.00 Uhr, Ort: Hauptschule Kitzbühel, Anmeldung: bis Freitag, 20. April, 18.00 Uhr
 MAI
• 12. Mai  (Jugend) - Wolfsklamm
 JUNI
• 3. Juni  Radtour - S. Astl
• 14. Juni  (Senioren) - Seniorenjause - Ackerlhütte
• 23. Juni Ackerlhütte Weg richten und Feuerbrennen - Georg Meikl
• 23. - 24. Juni (Jugend) - Feuerbrennen - Bitte unbedingt Kerzenreste sammeln für’s Fackelgießen. 
  Alle Fackelgießinteressierten bitte bei Tom melden. 
• 28. Juni  (Senioren) - Seniorentour - F. Neubacher, P. Lindebner, M. Wieser
  Wanderung auf die Halsalm, Hintersee/Berchtesgaden
 JULI
• 7. - 15. Juli  (Alpin) - Frankreich Klettern u. Hochtouren - Eigenständig ohne Bergführer
• 12. Juli (Senioren) - Seniorentour - F. Neubacher, P. Lindebner, M. Wieser
  Bergwanderung von der Finkau über den „Leitenkammersteig“ zur Gerlosplatte.
• 22. Juli Bergtour - K. Lazzari , P. Aschaber
•  Zusatzprogramm: Hochtourenwoche Berner Oberland - Peter Ressmann
 AUGUST
• 2. August Seniorentour - F. Neubacher, P. Lindebner, M. Wieser
  Bergwanderung in den Tuxer Voralpen, von Lanersbach zur Wattener Lizum.          
• 4. August  (Jugend) - Jahrmarkt mit Gaudifassl und Kirschkernspuck‘n
• 11. - 12. Aug.  (Alpin) - Dreiherrenspitze - mit MTB Krimmler Achental Birnlückhütte - Peter Ressmann
• 23. August  Seniorentour - F. Neubacher, P. Lindebner, M. Wieser
  Höhenwanderung von Leogang über den „Saalachtaler Höhenweg“ nach Saalfelden.
• 26. August  (Alpin) - Hochkönig - (Dienten - Matrashaus - Mitterfelderalm) - Joesf Astl jun. 

SEPTEMBER
• 2. September (Alpin-Extrem) - Klettersteig am Hunerkogel (Dachstein) - sehr schwierig - Peter Ressmann
• 13. September  Seniorentour - F. Neubacher, P. Lindebner, M. Wieser
  Wanderung in Osttirol: Über die Steiner Almen und Edelweiß-Wiese nach Glanz.
• 29. September  Bergtour - Georg Meikl   
 OKTOBER
• 6. Oktober  Volkstanzgruppe (Marie Luise Brandstätter)
  Kirchweihtanz um 20.00 Uhr im Alpenhotel Kitzbühel mit der „Pinzgauer Tanzlmusik“ 
• 11. Oktober  Seniorentour - F. Neubacher, P. Lindebner, M. Wieser
  Höhenwanderung unter den Wänden des Hochkönigs

Ansprechpersonen: 
Alpin: Pluto (Josef Astl jun.) 0676 - 6449553 
oder Peter Ressmann 0664 - 3423309, Josef Astl sen. 05356 - 75505
Familie/Jugend: Georg Überall 05356 - 62298
Senioren: Franz Neubacher 05356 - 75213, Pepi Lindebner 05356 - 64470,
Michael Wieser 0664-6525300

Jahresprogramm 2007

www.alpenvereinkitz.at

Jahrgang 4 · 2008

EINLADUNG
zur Jahreshauptversammlung 

am Freitag, 7. März 2008 
um 19.30 Uhr im Sportpark Kitzbühel

Wir laden alle Mitglieder und Freunde des Alpenvereins sehr herzlich ein.

Tagesordnung
 1.  Begrüßung
 2.  Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
 3.  Ein kurzer Blick zurück...
 4.  Tätigkeitsberichte der Funktionäre 
 5.  Bericht Salewa KletterKitz
 6.  Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
 7.  Neuwahlen
 8.  Mitgliederehrung
 9.  Grußworte der Ehrengäste
 10.  Allfälliges

www.alpenvereinkitz.at

Hoch hinaus ...
Die neue Hochtourengruppe (HG) 
Gråsberg der ÖAV-Sektion Kitzbühel 
wurde Anfang April 2007 gegründet. 
Wir sind eine Gruppe von Bergstei-
gern die alle Disziplinen des moder-
nen Bergsteigens, also Sportklettern, 
Alpines Felsklettern, Eisklettern, 
Hochtouren, Skibergsteigen und 
Höhenbergsteigen betreiben. 

Derzeit hat die HG Gråsberg unter 
Leitung von Markus Reindl und 
Florian Haderer 16 Mitglieder und 
drei AspirantInnen.
 
Unsere Kontaktadressen und Be-
richte über unsere Aktivitäten finden 
Sie auf unserer Homepage:

http://www.oeav.at/kitzbuehel/
HG_Grasberg

ICEBREAKER STORE MIT 
GRÖSSTER PRODUKTAUSWAHL 
IN GANZ ÖSTERREICH BEI 
GEORG ÜBERALL IN KITZBÜHEL.

I C E B R E A K E R 
M E R I N O W O L L E 
FÜHLT SICH FANTASTISCH 
AUF IHRER HAUT AN. 
SIE ISOLIERT, ATMET UND 
STINKT NICHT. 

 Hüttendienst 08

MAI
24./25.  Klaus Oberacher
31./01.  Peter Wagner, Manfred Jöchl

JUNI
07./08.  Heidi und Klaus Kofler
14./15.  Sabine und Christian Capellari
21./22.  Georg Hechl
28./29.  Albert Brandstätter

JULI
05./06.  Sabeth Hechl
12./13.  Luggi Percht
19./20.  Hilde und Heinz Sohler
26./27.  Monique und Florian Sohler

AUGUST
02./03.  Justin Gieringer
09./10.  I. Krimbacher, J. Berger, M. Viertler
16./17.  Edda und Heinz Danzinger
23./24.  Stefan Kunstowny 
30./31.  Elisabeth und Hannes Prosch

SEPTEMBER
06./07.  Miriam Seelinger, Ferd. Pedevilla
13./14.  Klaus Zwicknagl, Georg Meikl
20./21.  Familie Schott
27./29.  Irmgard und Martin Embacher

OKTOBER
04./05.  Elisabeth und Hubert Pircher
11./12.  Irmgard und Günther Göbl
18./19.  Günther Rosenkranz
25./26.  Peter und Hannelore Aschaber

NOVEMBER
01./02.  Loisi und Georg Meikl

Vielen Dank an alle, die uns beim Erhalt 
der Ackerlhütte tatkräftig unterstützen!
 

       AV-Schlüssel

Der AV-Schlüssel – benützbar für alle 
nicht bewirtschafteten AV-Hütten und 
Winterräume sowie der Schlüssel für 
den Sektionsraum Ackerlhütte sind bei 
Schuh - Reparaturen & Bergsport Georg 
Überall, Florianigasse 7 in Kitzbühel für 
Sektionsmitglieder erhältlich.

             

Jeden Donnerstag von 17.00 - 19.00 Uhr 
ist unser AV-Büro in der Pfarrau Nr. 1 
(Vereinsheim - 1. Stock) für Sie geöffnet. 
Neuanmeldungen, Programminforma- 
tionen oder sonstige Auskünfte:  Jasmin 
Moser ist für Sie da! Tel.: 05356/62343 
Email: office@alpenvereinkitz.at

       Mitgliedsbeitrag

 Unsere Jubilare

Wir danken unseren langjährigen Mitglie-
dern für ihre Treue zur AV-Sektion Kitzbühel 
und überreichen bei der Jahreshauptver-
sammlung die Ehrenzeichen:

25 JAHRE
Dora Berchtenbreiter, Peter Haidacher, 
Mag. Elisabeth Höck, Peter Höck, 
Heidi Neumayr, Maximilian Neumayr, 
Christoph Schmid, Dkfm. Helmut Schott, 
Helga Wangl
40 JAHRE
Jonny Möllinger, Maximiliana Pflaum, 
Dr. med. Renate Tiannis, 
Univ. Prof. Dr. Michael Zimpfer
50 JAHRE
Paula Bachler, Dir. Peter Brandstätter,
Friedhelm Capellari, Maria Eder,
Helmut Gogl, Brigitte Grässle,
Herbert Haderer, Prof. Luise Kahrer, 
Waltraud Klaissner, Peter Mayerhofer, 
Franz Neubacher, Hansjörg Schlechter, 
Hilda Schubert, Karl Helmut Sulzen-
bacher, Engelbert Weiss, Ing. Helmut 
Wendelin, Klaus Zwicknagel
60 JAHRE
Josefine Egger, Henriette Wanker 

 
       Zum Gedenken

Wir gedenken unseren – im vergangenen   
Jahr – verstorbenen AV-Mitgliedern:

Herbert Hirschhäuter
Peter Moser
Reg.Rat Hans Österreicher
Jakob Pletzer
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 Jugendliche  bis 18 Jahre  € 19,50
 Junioren  19 - 25 Jahre  € 36,50
 Erwachsene  26 - 60 Jahre  € 48,50
 Senioren  ab 61 Jahren  € 36,50
 Ehepartner von Mitgliedern  € 36,50

Bei Familien, in denen beide Elternteile 
dem Alpenverein angehören, erhalten 
die Kinder ohne Einkommen die Mitglied-
schaft inkl. Versicherungsschutz kostenlos 
(bis max. 27 Jahre). Dies gilt auch für 
Alleinerzieherinnen. Anmeldung des Kin-
des erforderlich. Weitere Informationen 
erhalten Sie direkt bei der Sektion.

In allen Beiträgen ist der Versicherungs-
beitrag für die weltweite Versicherung 
Alpenverein Weltweit Service enthalten!

Donnerstag ist AV-Tag

A-6370 Kitzbühel · Pfarrau 1 · Tel.: 05356/62343 · office@alpenvereinkitz.at
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Tagesordnung:

  1. Begrüßung
  2. Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Tätigkeitsberichte der Funktionäre
  5. Bericht KletterKitz–Kletterhalle
  6. Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
  7. Mitglieder- und Sportlerehrung
  8.  Vorstellung und Beschlussfassung 
 des Jahresbudgets 2019
10. Grußworte der Ehrengäste 
11. Allfälliges

Anschließend laden wir zu einem 
Gulasch mit Getränk!

Anträge zur Hauptversammlung sind mindestens acht 
Tage vor dem Termin der Hauptversammlung beim 
Vorstand schriftlich einzubringen.

EINLADUNG zur Jahreshauptversammlung 

am Freitag, 01. März 2019 um 19.30 Uhr im 
Golf-Hotel Rasmushof, Hermann Reisch Weg 15, Kitzbühel
Wir laden unsere Mitglieder und Freunde des Alpenvereins sehr herzlich ein.

„Sonnenaufgang“ am Gratlspitz gegen den Wilden Kaiser

Jahrgang 5 · 2009

Beim Kirchweihtanz am 11. Oktober 2008  
feierte die ÖAV-Sektion Kitzbühel 
im Alpenhotel am Schwarzsee das 

30-jährige Jubiläum der Kitzbichler Volks-
tanzler. Zum Tanz spielten die „Unterlandler“, 
eine Tiroler Tanzmusik, die 1978 von Florian 
Pedarnig gegründet wurde, und die „Nach-
barschaftmusig“.

Vor dreißig Jahren gelang es einigen Kitzbü-
heler Alpenvereinsmitgliedern, den Volkstanz 
in Kitzbühel wieder neu zu beleben. 
Die Mitterhögl-Hausmusik und „Oberhaus-
berg Willi“, unser Zuginspieler, haben damals 
wesentlich dazu beigetragen, dass sich der 
Volkstanz in Kitzbühel und Umgebung so  
positiv entwickeln konnte. Seit 1978 ist also  
die Volkstanzgruppe in der Alpenvereinssek- 
tion Kitzbühel beheimatet. 

Unser Anliegen war und ist es noch immer, 
dass Alt und Jung bei den verschiedensten 

Tanzveranstaltungen die altüberlieferten  
Tänze unserer Heimat wieder mitei-

nander tanzen. Volkstanz versteht 
sich also in keiner Weise als eine 

Darbietung von alten Tänzen, 
sondern als ein geselliges 

Miteinander-Tanzen! 
Deshalb möchten wir heu-
te bereits alle, die Freude 
an echter Volksmusik und 
am Tanzen haben, herz-

lichst zum Kirchweihtanz am 
10. Oktober 2009 einladen.  

Marialuise Brandstätter
Leiterin der Volkstanzgruppe 
der ÖAV-Sektion Kitzbühel

www.alpenvereinkitz.at

30-jähriges 
Jubiläum der 
Kitzbichler 
Volkstanzler

Satz-BERGFEX-2009.indd   1 29.01.2009   10:35:27 Uhr
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Tagesordnung:

  1. Begrüßung
  2. Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Tätigkeitsbericht der Funktionäre
  5. Bericht KletterKitz–Kletterhalle
  6. Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
  7. Mitglieder- und Sportlerehrung
  8. Neuwahl des Vereinsvorstands/Vereinsausschusses    
  9. Vorstellung & Beschlussfassung – Jahresbudget 2020
10. ggf. Anträge 
11. Grußworte der Ehrengäste
12. Allfälliges

Anschließend laden wir zu einem 
Imbiss mit Getränk!

Anträge zur Hauptversammlung sind mindestens acht 
Tage vor dem Termin der Hauptversammlung beim 
Vorstand schriftlich einzubringen.

EINLADUNG zur Jahreshauptversammlung 

am Freitag, 06. März 2020 um 19.30 Uhr im 
Golf-Hotel Rasmushof, Hermann Reisch Weg 15, Kitzbühel
Wir laden unsere Mitglieder und Freunde des Alpenvereins sehr herzlich ein.

Jahrgang 6 · 2010

Bereits kurz nach der Eröffnung der Kletter-
halle im Dezember 2006 gründeten wir 
die Sportklettergruppe. Zu Beginn hat-

ten wir fünf Betreuer, die in zwei Gruppen
25 Kinder und Jugendliche trainierten. Heute 
trainieren 60 Kinder und Jugendliche unter 
der Aufsicht von 12 gut ausgebildeten Betreu-
ern in vier Gruppen einmal pro Woche in der 
Halle und das mit sehr gutem Erfolg.
Im letzten Jahr konnten wir bei elf landes-
weiten Wettkämpfen drei Siege und einige 
Podestplätze erringen.

Durch die Erfolge unserer Kletterer ange-
spornt haben wir uns im Sommer dazu ent-
schlossen, zusammen mit der Klettergruppe
des AV St. Johann eine Trainingsgruppe aufzu-
bauen, wo die Kletter-Kids speziell gefördert 
und auf die Wettkämpfe vorbereitet werden. 
Vielleicht haben wir ja in ein paar Jahren 
„Weltklasse“ Kletterinnen und Kletterer! 
Wichtig ist uns jedoch, dass weiterhin der 
Spaß und die Freude am Klettern im Vorder-
grund stehen.

Das alles wäre nicht möglich, wenn wir 
nicht von unseren Partnern (Generali Versi-
cherung/Hannes Diegel, Idealbau/Raimund 
Sulzenbacher, Thomas Höfi nger usw.) so gut 
unterstützt würden. So konnten wir auch 
heuer bereits zum 2. Mal den Speed-Kletter-
Wettkampf mit großem Erfolg austragen. 
Auch den vielen freiwilligen Helfern, die uns 
das ganze Jahr über tatkräftigst unterstützen, 
gilt ein aufrichtiges Dankeschön.

Christian Pan
Leiter der Sportklettergruppe 
des AV Kitzbühel  
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Sportklettergruppe
Kitzbühel
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EINLADUNG zur Jahreshauptversammlung 

am Freitag, 11. März 2011 
um 19.30 Uhr im Sportpark Kitzbühel
Wir laden alle Mitglieder und Freunde des Alpenvereins sehr herzlich ein.

Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
3.  Bericht 1. Vorsitzender
4.  Tätigkeitsberichte der Funktionäre 
5.  Bericht Salewa KletterKitz
6.  Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
7.  Mitgliederehrung
8.  Grußworte der Ehrengäste
9.  Allfälliges

...anschließend laden wir zu einem Gulasch und ein Getränk ein.
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Jahrgang 8 · 2012
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EINLADUNG zur Jahreshauptversammlung 

am Freitag, 9. März 2012 
um 19.30 Uhr im Sportpark Kitzbühel
Wir laden alle Mitglieder und Freunde des Alpenvereins sehr herzlich ein.

Tagesordnung
  1.  Begrüßung
  2.  Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
  3.  Bericht 1. Vorsitzender
  4.  Tätigkeitsberichte der Funktionäre 
  5.  Bericht Salewa KletterKitz
  6.  Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
  7.  Neuwahl des Vorstandes
  8.  Neuwahl der Rechnungsprüfer
  9. Mitgliederehrung
10. Grußworte der Ehrengäste
11.  Allfälliges

Anträge zur Hauptversammlung (Wahlvorschläge) sind mindestens acht Tage 
vor dem Termin der Hauptversammlung beim Vorstand schriftlich einzubringen.

Seniorentour "Wasserfallweg", Ferleiten · Foto: Michael Wieser

Jahrgang 18 · 2022
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Jahrgang 9 · 2013
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EINLADUNG zur Jahreshauptversammlung

am Freitag, 8. März 2013
um 19.30 Uhr im Golf-Hotel Rasmushof
Hermann Reisch Weg 15, Kitzbühel
Wir laden alle Mitglieder und Freunde des Alpenvereins sehr herzlich ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
3. Bericht 1. Vorsitzender
4. Tätigkeitsberichte der Funktionäre
5. Bericht Salewa KletterKitz
6. Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
7. Mitgliederehrung
8. Grußworte der Ehrengäste
9. Allfälliges

Anträge zur Hauptversammlung sind mind. acht Tage vor dem Termin der Hauptversammlung beim Vorstand schriftlich einzubringen.

Klettern am Schleierwasserfall · Foto: Walter Rief

NEUER TREFFPUNKT!
Golf-Hotel Rasmushof

Jahrgang 10 · 2014

www.alpenvereinkitz.at

EINLADUNG zur Jahreshauptversammlung 

am Freitag, 14. März 2014 um 19.30 Uhr im Golf-Hotel Rasmushof, 
Hermann Reisch Weg 15, Kitzbühel
Wir laden unsere Mitglieder und Freunde des Alpenvereins sehr herzlich ein.

Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Tätigkeitsberichte der Funktionäre
  5. Bericht Salewa Kletterhalle
  6. Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
  7. Mitgliederehrung
  8. Neuwahlen
  9. Anpassung Satzung in den §§ 3, 4 und 20 (Konkretisierung Vereinszweck und Aufbringung 
 Mittel aufgrund der Empfehlung des ÖAV Dachverbandes vom 16.12.2013)
10. Vorstellung und Beschlussfassung Jahresbudget 2014
11. Grußworte der Ehrengäste
12. Allfälliges ... anschließend laden wir zu einem Gulasch mit Getränk.

Anträge (Wahlvorschläge) sind mindestens acht Tage vor dem Termin der Hauptversammlung beim Vorstand schriftlich einzubringen.

Neuerrichtung Lagerraum Ackerlhütte

Jahrgang 19 � 2023
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Jahrgang 11 · 2015
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EINLADUNG zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 27. Februar 2015 um 19.30 Uhr im 
Golf-Hotel Rasmushof, Hermann Reisch Weg 15, Kitzbühel
Wir laden unsere Mitglieder und Freunde des Alpenvereins sehr herzlich ein.

Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Tätigkeitsberichte der Funktionäre
  5. Bericht Salewa Kletterhalle
  6. Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
  7. Mitgliederehrung
  8. Vorstellung und Beschlussfassung Jahresbudget 2015
  9. Grußworte der Ehrengäste
10. Allfälliges 
11.  „Erlebnisse eines jungen Klettertalentes in China“ –  Andreas Aufschnaiter 
 berichtet über die Teilnahme bei der Jugendolympiade 2014
 ... anschließend laden wir zu einem Gulasch mit Getränk.

Anträge zur Hauptversammlung sind mindestens acht Tage vor dem Termin der 
Hauptversammlung beim Vorstand schriftlich einzubringen.

www.alpenvereinkitz.at

Jahrgang 12 · 2016
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EINLADUNG zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 26. Februar 2016 um 19.30 Uhr im 
Golf-Hotel Rasmushof, Hermann Reisch Weg 15, Kitzbühel
Wir laden unsere Mitglieder und Freunde des Alpenvereins sehr herzlich ein.

Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Tätigkeitsberichte der Funktionäre
  5. Bericht KletterKitz–Kletterhalle
  6. Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
  7. Mitgliederehrung
  8. Neuwahl des Vereins – Vorstandes/Ausschusses
  9. Vorstellung und Beschlussfassung des Jahresbudgets 2016
10. Grußworte der Ehrengäste 
11.  Allfälliges

Anschließend laden wir zu einem Gulasch mit Getränk!

Anträge zur Hauptversammlung sind mindestens acht Tage vor dem Termin der 
Hauptversammlung beim Vorstand schriftlich einzubringen.

www.alpenvereinkitz.at

Anträge zur Hauptversammlung sind mindestens acht Tage vor dem Termin der 

Alpenverein Sektion Kitzbühel

20 JAHRE 
B E R G F E X

Jahrgang 20  |  2024
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Alpenverein Sektion Kitzbühel

20 JAHRE B E R G F E X

2024 ist ein Jubiläumsjahr für die 
Sektion Kitzbühel: Wir feiern die 20. 
Ausgabe unseres Mitgliedermaga-
zins Bergfex und möchten uns auf 
diesem Weg bei allen bedanken, 
die über die Jahre an dem Maga-
zin mitgearbeitet haben, bei den 
Touren mit von der Partie waren 
oder in einer Funktion die Sektion 
unterstützt haben. 
20 Jahre Bergfex auf einer Doppel-
seite zur Erinnerung an unser aktives 
Sektionsleben und die besonderen 
Momente mit Freunden der Sektion 
Kitzbühel am Berg!
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Ich setze mich mit Georg Meikl 
in die Stube bei ihm zu Hause, 
draußen ist es frisch verschneit 

und kalt. Wir haben uns getroffen, 
um die Zeit seiner Tätigkeit als Hüt-
tenwart der Ackerlhütte ein wenig 
zu beleuchten – doch erfahren 
sollte ich viel mehr. Antworten auf 
Fragen, die ich gar nicht gestellt 
habe und die heute (wieder) hoch 
relevant sind. Ein Beweis, dass es 
sich immer wieder lohnt, solche 
Gespräche zu führen.
 
Doch zurück zum Stubentisch bei 
den Meikls: Ich frage Georg, wie 
es eigentlich dazu kam, dass er 
sich so viele Jahre in den Dienst 
der AV-Allgemeinheit gestellt hat. 
Er berichtet von seiner Kindheit, 
vom Berggehen mit den Eltern und 
Freunden und von ersten Kletter-
touren im Kaisergebirge mit der 
AV-Jugend rund um die legendäre 
‚Pickl-Kath‘ (Käthe Nagiller). „Da-
bei haben wir in ersten kleinen 
Schritten ‚Bergblut‘ geleckt“, sagt 

Georg. Er berichtet weiter von der 
AV-Jungmannschaft sowie Hoch-
gebirgsgruppe, in die sie hineinge-
wachsen sind. Weiters ist die Rede 
von den Legenden der AV-Sektion 
Kitzbühel, die alle maßgeblich in 
die Geschichte der Ackerlhütte ein-
gebunden waren – der Graswander 
Peppi, Zwicknagl Klaus sen., Werner 
Toni, Lazzari Kurt und viele ande-
re. Auch die Edelweißgilde und 
die HG des Alpenvereins kommen 
vor – da sprudelt es geradezu aus 
Georg heraus. Sein Bericht ist aber 
keineswegs von Wehmut oder Nos-
talgie geprägt, vielmehr schwingt 
in seinen Erzählungen eine Leiden-
schaft mit, die heute wie damals 
brennt. Dabei fallen immer wieder 
die Begriffe Gemeinschaft, Verbun-
denheit und Freundschaft – Georg 
spricht vom größeren Ganzen des 
Alpenvereins...
 

„Damals sind wir noch häufig mit 
dem Rad von Kitzbühel in die Pra-
ma gefahren, haben dort beim Gat-

tererbauer hinter der Rebn unsere 
Räder abgestellt und sind in den 
Ostkaiser aufgebrochen“, erzählt 
Georg. Die Jugendgruppe war sehr 
groß, die Käthe und andere verstan-
den sich gut darin, die Bergerleb-
nisse für Georg und seine Kame-
raden in eine lebenslange Passion 
zu verwandeln. Es ging um mehr 
als nur das Klettern oder Bergstei-
gen: Auf der Ackerlhütte wurde die 
Gemeinschaft hochgehalten, man 
sang und musizierte gemeinsam – 
und natürlich feierten die jungen 
Wilden der damaligen Zeit bis in die 
frühen Morgenstunden. Dennoch 
brachen sie in der Früh gleich wie-
der zu einer weiteren Kletterei auf.
 
Daraus bildeten sich Seilschaften 
und die Klettereien wurden immer 

„rasser“.  Aus der AV-Jungmannschaft 
wurde die AV-Hochgebirgsgruppe 
(HG) der extremen Kletterer. Die 
Wände des Wilden Kaisers waren 
mit der Zeit nicht mehr so inte-
ressant, so zog es diese Gruppe in 

die Westalpen: Haute Route, Mont 
Blanc, Matterhorn, Dolomiten usw. 

„Das war eine tolle Zeit damals“, er-
zählt Georg, „wir fühlten uns stark, 
waren eine tolle Partie und sind 
schwierige Routen geklettert oder 
mit den Skiern gegangen.“
 
Dabei bleibt die Ackerlhütte aber 
immer besonders in den Herzen, 
denn dort war ihre Kameradschaft 
geboren, dort wurden ihre Bande 
geknüpft und dorthin kehrten sie 
immer wieder gern zurück. „Un-
sere Hütte“ nennt sie Georg. Die 
Ackerlhütte steht seit 1959 an ih-
rem heutigen Standort (von den 
Erlebnissen bei der Übersiedelung 
an diesen Platz haben wir in den Er-
innerungen von Waltraud Klaißner 
und Greti Seiwald im Bergfex 2023 
berichtet). Die neue Hütte wurde 
aber schon sehr bald aufgrund ihrer 
Lage im Ostkaiser und der Aktivi-
tät in der Sektionsmannschaft für 
ihre Besucher zu klein. Deshalb 
mussten einige Sektionsfreunde 
des Öfteren auf den Bänken und 
auf dem Boden schlafen, weil die 
Lagerplätze oben voll waren. Auf 
Initiative der AV-Jungmannschaft 
wurde die Hütte schließlich im Jahr 
1967 um den Sektionsanbau im 
Osten erweitert – ein Projekt, das 
dank der Hilfe aller in rasanter Ge-
schwindigkeit durchgeführt wurde. 
Danach pendelten sich die Abläufe 

auf der Ackerlhütte so ein, wie wir 
sie heute noch gut kennen: Hütte 
aufsperren im Frühjahr, Hütten-
dienste an den Wochenenden im 
Sommer, Haager Bergmesse, holzen 
und schließlich die Hütte wieder 
winterfest machen.
Georg war insgesamt 22 Jahre Hüt-
tenwart der Ackerlhütte – von 1968 
bis 1974, dann nahm er sich bis 
1995 eine Auszeit, um sich seinem 
Unternehmen zu widmen. Weitere 
15 Jahre war er dann für unser Kai-
serjuwel verantwortlich: „Da wurde 
jedes Jahr etwas erneuert – es gab 
zwar keinen langfristigen Plan, aber 
in Gesprächen wurde eigentlich 
immer klar, was als nächstes zu 
geschehen hatte“, meint Georg 
dazu. Um nur einige Tätigkeiten 
zu nennen: die Hütte schindeln, ein 
neues Bio-WC bauen, den Sektions- 
und den allgemeinen AV-Raum 
komplett erneuern, Reparaturen 
an der Materialseilbahn (aufgrund 
von Schäden durch Schneedruck), 
die PV-Anlage mit kompletter Elek-
trifizierung. Einmal im Jahr musste 
der Weg bis zur Regalm saniert 
werden – sowohl die AV-Mitglieder 
als auch die ‚Gildinger‘ haben zu-
sammengeholfen. „Es wurde uns 
einfach nie langweilig“, meint der 
Georg dazu.
 
Loisi Meikl steckt immer wieder 
ihren Kopf in die Stube und will wis-

sen, ob wir eh noch versorgt seien. 
Gegen Ende unseres Gesprächs 
bleibt sie schließlich kurz bei uns. 
Ich nütze diese Gelegenheit und 
frage sie, was ihre Perspektive auf 
Georgs 22 Jahre lange Tätigkeit als 
Hüttenwart ist. Loisi meint dazu: 

„Georg ist viel auf die Hütte ge-
fahren, ich bin immer wieder zum 
Aushelfen, Jause richten, Aufräu-
men oder einfach zum Dasein mit-
gekommen. Und das war schon eine 
eingeschworene Gruppe, da hat 
immer das Wohl der Gemeinschaft 
im Vordergrund gestanden!“ Im 
weiteren Gespräch kommt noch 
heraus, dass Loisi viel von der Ver-
waltungsarbeit der Hütte sowie die 
wöchentlichen Abrechnungen des 
Hüttendiensts übernommen hat. 
Vieles davon hat langen Bestand – 
einige der Formulare und Vorlagen 
verwenden wir heute noch!
 
Insgesamt war das Gespräch mit 
Georg und Loisi wieder eine fas-
zinierende Zeitreise. Was mit viel 
Einsatz und in mühevoller Arbeit 
über Jahrzehnte geschaffen wurde, 
hat es verdient, dass wir es hier in 
dieser Rubrik würdigen. Der uner-
müdliche Einsatz und die Leiden-
schaft der Sektionsgruppen von 
damals für die gemeinsame Sache 
lassen darauf schließen, dass sie all 
dies von Herzen gern getan haben.
Das war nicht nur damals das Ge- 
heimnis des Erfolges unserer AV-
Sektion, sondern könnte auch heu-
te die lang gesuchte Lösung für die 
Frage nach der Zukunft des Eh-
renamts sein: mehr Gemeinschaft, 
mehr Kameradschaft , mehr ge-
meinsames Bergerlebnis und die 
unvergesslichen Augenblicke, die 
man mit Freunden in den Bergen 
teilt. Dafür sind wir doch alle bei 
der Sektion und beim Alpenverein, 
oder?
 
Danke, Georg und Loisi, für eure 
Zeit, eure Erinnerungen und eure 
Gastfreundschaft – eine wahre In-
spiration für uns und die nächste 
Generation!

Michael Rosendorfer

Bergfex Seinerzeit
Erinnerungen eines Hüttenwarts



Das Hüttenjahr 2023 begann wieder 
einmal mit der Eindeckung der 
Getränke und dem Auffüllen des 
Lagerbestands.Es wurden Reini-
gungsarbeiten durchgeführt und 
die Betten und Polster neu bezo-
gen, was natürlich mehrmals im 
Jahr notwendig ist.Im Sommer hat 
die Edelweißgilde ihren Raum neu 
hergerichtet, wodurch ein frischer 
Schwung in ihre Stube gebracht 
werden konnte.
Um die Qualität der Ackerlhütte 
zu erhalten, wurde der in die Jahre 
gekommene Balkon mit einer etwas 
aufwändigeren Holzkonstruktion 
aus Lärchenholz erneuert. Deshalb 
gehören der frühere Holzsteher 
und der nachfolgende Eisensteher 
für die Dachabstützung im Win-
ter der Vergangenheit an. Im Zuge 
dessen konnte auch der Stauraum 

für die Tischgarnituren unter dem 
Balkonboden neu und praktischer 
gestaltet werden.Der Materialein-
kauf für den neuen Balkon und 
Stauraum konnte relativ gering ge-
halten werden, da wir beim Bau 
der Seilbahnbergstation im Herbst 
2021 die Abschnitte von der Au-
ßenschalung aufbewahrt haben 
und diese somit jetzt sinnvoll ein-
gebaut werden konnten. Auch der 
Brennholzeinkauf war wenig kost-
spielig, da das alte Balkonholz zu 
Brennmaterial verarbeitet wurde. 
Zum Abschluss bedanke ich mich 
herzlich bei meinem Hüttenteam 
für die tatkräftige Unterstützung. 
Ohne euch wäre so Vieles nicht 
möglich!

Euer Hüttenwart 
Mich Lackner

Der Hüttenwart

Die Wegwarte
Die diesjährige Wegmachersai-
son begann mit einer gewaltigen 
Überraschung: Am 28. April ereig-
nete sich ein massiver Felssturz 
im Bereich oberhalb des Schafl-
plattenwegs. Im Rahmen einer 
Besichtigungstour am 1. Mai mit 
Mag. Walter Würtl wurden Siche-
rungsmaßnahmen und Wegsperren 
im Bereich der Wanderwege 823 
(Schaflplattenweg), 828 (Ackerl-
hütte – Bergsteigergrab) und 816 
(Obere Regalm – Ackerlhütte) be-
sprochen und in den darauffol-
genden Tagen umgesetzt.
Die Wegsperre 816 konnte nach ei-
ner erneuten Begutachtung binnen 
3 Wochen wieder geöffnet werden. 
Am 3. Mai wurden die Tafeln mit den 
beschriebenen Wegsperren an den 
Parkplätzen Tannbichl, Wochen-
brunn und Hüttling angebracht.
In diesem Jahr haben wir nicht 
nur Wege saniert, sondern auch 
an einer Schulung speziell für Weg-
macher in Kaprun teilgenommen. 
Parallel dazu haben wir unsere 
Erste Hilfe-Kenntnisse aufgefrischt. 

Am 22. Mai führte das Land einen 
Lokalaugenschein durch, um das 
gesamte Ausmaß des Felssturzes 
vom April zu sehen. Eine weitere 
Begutachtung ist im Frühjahr 2024 
geplant. Es wurden wie jedes Jahr 
die Wanderwege instandgesetzt, 
Stauden zurückgeschnitten uvm. 
Insgesamt hat das Team etwa 200 
Arbeitsstunden investiert.
Ein besonderer Dank geht an 
meinen Wegmacherkollegen und 
Freund Georg, den Hüttenwart Mi-
chael sowie an Willi Rusche sen., der 
durch seine guten Beziehungen die 
Farbe zum Markieren unserer Wege 

in den letzten Jahren von der Firma 
Adler kostenlos zur Verfügung ge-
stellt bekommen hat. Die Wander-
region Wilder Kaiser hat auch heuer 
wieder das Bergwege-Gütesiegel 
des Landes Tirol erhalten. Da wir mit 
unseren 10 Kilometern an Wegen 
ein wichtiger Teil der Wanderregion 
vom TVB Wilder Kaiser sind, wurden 
wir am  4. Oktober zu einer netten 
Feier im Restaurant Stallhäusl in 
Söll eingeladen. Wir wünschen al-
len einen schönen und unfallfreien 
Schitouren-Winter!

Georg und Markus
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ÖAV Jugend- und Sportklettergruppe
Es freut uns sehr, dass die Sport-
klettergruppe unserer AV-Sektion 
nach wie vor regen Zuspruch er-
hält. So werden ganze 100 Kinder 
und Jugendliche von uns in sie-
ben wöchentlich stattfindenden 
Trainingsgruppen betreut und ge-
schult. Dafür stehen uns 23 ehren-
amtlich tätige Übungsleiterinnen* 
zur Verfügung, denen wir an dieser 
Stelle einen herzlichen Dank für 
ihre Arbeit und Geduld ausspre-
chen.Außerdem freut es uns sehr, 
dass auch heuer wieder zwei un-
serer ehemaligen „Kletterkinder“ 
einen Übungsleiterkurs erfolgreich 

absolviert haben und wir sie nun in 
der Trainerriege begrüßen dürfen.
Als Ausgleich zur Indoor-Klette-
rei haben wir auch heuer wieder 
ein sehr vielfältiges Outdoor-
Programm angeboten: Klettern 
in unserem „Heim-Klettergarten“ 
Buchenwald, klettern am Wiesen-
see, bouldern am Elisabethsee, 
Klettersteig in der Kitzlochklamm 
und Klammwanderung, Canyoning 
in der Taxaklamm, das alljährliche 
Feuerlbrennen auf der Ackerlhütte 
und nicht zuletzt unser immer sehr 
beliebtes Bogenschießen, diesmal 
in Kirchberg.  

Außerdem haben 18 Kinder am 
Kletterbewerb „Move on for kids“ 
in St. Johann i.T. teilgenommen. 
Offensichtlich hatten sie eine ganze 
Menge Spaß dabei, die Boulderpro-
bleme zu lösen.
 
Bei Interesse an unseren Aktivitäten 
könnt ihr euch gern an unser Sekti-
onsbüro wenden: persönlich immer 
donnerstags von 17.00–19.00 Uhr, 
telefonisch unter 0664/99670998 
oder per E-Mail an office@alpen-
vereinkitz.at. Die Ausschreibung 
unseres Programms im Freien er-

folgt über den E-Mail-Verteiler der 
AV-Sektion. Wer diese Information 
erhalten möchte, meldet sich bitte 
wie oben angegeben. Die Aufnah-
me in eine der wöchentlichen Klet-
tergruppen ist zu Schulbeginn im 
Herbst oder nach den Semesterfe-
rien möglich. Die Voraussetzungen 
dafür sind ein Mindestalter von 8 
Jahren, ein vorher absolvierter Ein-
steigerkurs und die Mitgliedschaft 
in der AV-Sektion Kitzbühel. Die 
Termine der Einsteigerkurse findet 
ihr auf der Website der Kletterhalle 
Kletterkitz: www.kletterkitz.at.



Jahresprogramm 2024 – Alpenverein Kitzbühel

Aktuelle Informationen im Schaukasten – Haus Huberbräu und unter www.alpenvereinkitz.at

Die Jugend-Outdoor-Aktivitäten werden etwa im bisherigen Umfang durchgeführt. Terminlich werden diese auf die 
jeweiligen Verhältnisse und Möglichkeiten abgestimmt und deshalb auch konkret, aber kurzfristig ausgeschrieben. Alle 
Touren werden per E-Mail und im Kitzbüheler Anzeiger rechtzeitig bekannt gegeben! Wenn Sie in den E-Mail-Verteiler 
aufgenommen werden wollen, dann schreiben Sie an: office@alpenvereinkitz.at
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Wir sind gerne für Sie da!
Das Private Banking-Team der Sparkasse Kitzbühel (v.l.n.r.): 
Christian Klampfer, Michael Pigneter und Nikolaus Höck.
         Bahnhofstraße 6, 6370 Kitzbühel

                                 

michael.pigneter@sparkasse-kitzbuehel.at

Individuelle Vermögensveranlagung
für Privatkund:innen & Unternehmer:innen.

Ihr Geld verdient mehr.
Mehr Private Banking.
Mehr Service.
Mehr Angebot.

78557

DATUM GRUPPE PROGRAMM

04.02.2024 Alpin Übungs-Skitour (II)

15.02.2024 Alpin Wochentags-Schitour: Kelchsau/Langer Grund/ Kastenwendkopf (↑ 1200 Hm)

15.02.2024 Senioren Wochentags-Schitour: Kelchsau/Langer Grund/ Niederjochkogel (↑ 1000 Hm)

18.02.2024 Alpin Freeriden – (Variantenfahren mit Bergführer)

25.02.2024 Alpin Schitour: Lienz-Zettersfeld-Schleinitz (↑ 700 Hm); ev. mit Abfahrt ins Debanttal (↓ 1500 Hm)

29.02.2024 Senioren Schneeschuh-Tour – Kitzbüheler Alpen (Wanderführer)

06.03.2024 Alpin Schneeschuh-Tour – Kitzbüheler Alpen (Wanderführer)

16.03.2024 Alpin Schitour: Kleine Reib’n in den Berchtesgadener Alpen (↑ 1400 Hm)

01.–05.04.2024 Alpin Hochtourenwoche – Martelltal – Ortlergruppe (Zufallhütte)

13.04.2024 Alpin Schitour: Zuckerhütl – Stubaier Alpen (↑ 700Hm); Abfahrt über Sulzenauferner (↓ 2000 Hm)

SOMMER

04.05.2024 Alpin Klettersteig für Einsteiger

23.05.2024 Senioren Aussichtsreiche Gipfeltour zum Großen Hundshorn – Berchtesgadener Alpen (Reiter Alpe)

25.05.2024 Alpin Radltour: Von Lenggries zum Walchensee und über den Isar-Radweg zurück bis Fall (knapp 70 km und ↑ 400 Hm)

08.06.2024 Alpin Wanderung zum Sommerbeginn mit Überraschungsziel

15. + 16.06.2024 Alpin Alpinausbildung Eis & Gletschertouren im Bereich der Oberwalderhütte

20.06.2024 Senioren Seebergkopf ab Bayrischzell – Mangfallgebirge

30.06.2024 Alpin Gut abgesicherte Klettertour – Plaisirklettern

04.07.2024 Senioren Radltour: Von Reit i. W. / Seegatterl nach Traunstein und zum Chiemsee – (ca. 50 km/ max. ↑ 500 Hm)

05.–07.07.2024 Alpin Gletschertour: Hochgall, Magerstein, Schneebiger Nock in der Riesenfernergruppe – Stützpunkt: Kasselerhütte

11.07.2024 Senioren Wanderung: Moser Alm – Ochsenlenke – Gr. Degenhorn (Villgrater Berge)

20.07.2024 Alpin MTB-Tour  – Ziel wird noch bekannt gegeben

11.08.2024 Alpin Sommertour: Praxmarer Höhenweg im Sellrain

22.08.2024 Senioren Wanderung: Rofanspitze – Sagzahn – Vorderes Sonnwendjoch

24.08.2024 Alpin E-Bike-Tour: Zillertaler Panoramaweg von Gerlos bis Stumm – (ca. 58 km / ↑ 1300 Hm)

12.09.2024 Senioren Südtirol – Karnischer Kamm: Sexten – Kreuzbergpass – Nemeshütte – Rotecksattel – Klammbachalm 

15.09.2024 ALLE Bergmesse bei der Ackerlhütte von der Sektion Haag i. O.

22.09.2024 Alpin Klettersteigtour: Drachenwand (B/C) am Mondsee

10.10.2024 Senioren Wanderung– Hohe Tauern: Bad Gastein – Stubnerkogel – Zittauertisch – Bockhartsee – Sportgastein

12. + 13.10.2024 Alpin Herbst-Wanderungen in der Wattener Lizum

19. + 20.10.2024 Alpin Ausbildung zu den Bereichen Kartenkunde und Orientierung

WINTER Alpin Winterausbildung – Lawinen-Update  (Details siehe www.ueberall.cc)

Jan./Feb. 2025 Alpin Anfänger-Skitour (I)  und Anfänger-Skitour (II) 

11.01.2025 Alpin Schitour: Schneegrubenspitze (Kitzbüheler Alpen) ev. mit Abfahrt in die Windau (↑ 1250 Hm)

09.02.2025 Alpin Schitour: Lämpersberg in den Kitzbüheler Alpen (Wildschönau) – (↑ 1100 Hm)

16.02.2025 Alpin Freeriden – (Variantenfahren mit Bergführer)

 

BERG 2024 
das Jahrbuch des Alpenvereins
Druckfrisch und wieder prall gefüllt mit spannenden Geschichten, emotionalen Bildern und aktuellen Fakten 
wartet das neue Alpenvereinsjahrbuch BERG 2024 ab sofort darauf, entdeckt und gelesen zu werden. BERG 
2024 ist das Jahrbuch der Alpenvereine in Österreich, Deutschland und Südtirol und überzeugt auch dieses 
Jahr wieder mit einem einzigartigen Überblick über die wichtigsten Themen und Trends aus der Welt der Berge 
und des Bergsports. Weitere Details finden Sie auf unserer Homepage: www.alpenvereinkitz.at – Alpenvereins-
jahrbuch BERG 2024

Das Jahrbuch kann jeden Donnerstag von 17.00–19.00 Uhr im AV-Büro Kitzbühel, Pfarrgasse 1 gekauft werden:
Preis: € 20,00 / Stk.

Auf Wunsch schicken wir euch das 
Jahrbuch auch gerne per Post – 
nach vorheriger Einzahlung auf 
das nachstehende Konto – zu.
IBAN:  AT79 2050 5000 0000 5017
BIC:   SPKIAT2KXXX

Preis:  Inland     € 24,50 / Stk.
  Ausland  € 32,40 / Stk.

Sie bekommen dieses Jahrbauch auch 
beim Tyrolia-Verlag, Innsbruck-Wien.   
ISBN 978-3-7022-4057-8

Familie und Jugend:  Florian Haderer   Tel.: 0650 - 6082668
Sportkletterjugend:  Ina Kronberger  Tel.: 0676 - 6919090
Alpin:  Harald Zimmermann Tel.: 0664 -226 23 27
Senioren:  Jonny Möllinger   Tel.: 0664 - 997 04 21
Sonstiges:  Jonny Möllinger   Tel.: 0664 - 997 04 21



Allgemeine Informationen
Eine Alpenvereins – 
Mitgliedschaft bietet Ihnen:

✗ Top Freizeit- und Aktivprogramm
 weltweit gültige Freizeit- und 
✗ Unfallversicherung
✗ Ermäßigung auf über 1700 Hütten 
 im In- und Ausland
✗ Kletterhalle
✗ Zeitschriften für Mitglieder
 und vieles mehr …

Alpenvereinsversicherung

Der Alpenverein-Weltweit-Service ist 
im Mitgliedsbeitrag inkludiert und 
bietet folgende Leistungen:

✗ Bergungskostenversicherung für  
 Bergungen aus unwegsamen 
 Gelände bis zu  € 25.000,– in der  
 Freizeit im In- und Ausland
✗ Weltweite Rückholkostenver- 
 sicherung aus dem Ausland:   
 ohne Summenbegrenzung*
✗ Auslandsreisekrankenversicher- 
 ung für medizinisch notwendige  
 Heilbehandlungen (inkl. des 
 medizinisch notwendigen Trans- 
 ports ins Krankenhaus) im Aus- 
 land: bis zu € 10.000,–* 
  Gültig während der ersten acht 
  Wochen jeder Auslandsreise,  
 weltweit, bei Freizeit- und Berufs- 
 unfällen sowie bei Krankheit.
✗ Haftpflichtversicherung in 
 Europa für viele Sportarten bis zu 
 € 3.000.000,–(Selbstbehalt bei 
 Sachschäden € 200,–) 
✗ Rechtsschutzversicherung in 
  Europa für viele Sporarten bis 
 zu € 35.000,– (Strafrechtsschutz  
 bis zu € 35.000,– für Anwalts-  
 und Gerichtskosten; bei Schaden- 
 ersatzansprüchen wegen Perso- 
 nenschaden Kosten für anwalt- 
 liche Beratung bis zu € 500,–)

Ermäßigungen auf Hütten

Mitglieder zahlen mindestens € 10,– 
weniger bei ihrer Übernachtung in 
über 500 Alpenvereinshütten. Durch 
das Gegenrecht steht ihnen auch 

bei den Bergsteigervereinen anderer 
Länder (Schweiz, Frankreich, Italien, 
Spanien, Deutschland, Slowenien, 
Liechtenstein, Belgien, Luxemburg 
und Holland) eine Ermäßigung zu.

Ausbildung für Bergsportler

Die Alpenverein-Akademie und die 
Alpenvereinssektionen vor Ort bieten 
Mitgliedern den höchsten Standard 
in der alpinen Ausbildung. Bei der 
Fortbildung von Funktionären und 
bei sektionsinternen Kursen über-
nimmt der Hauptverein zudem einen 
Großteil der Kosten.

Einsatz für den Naturschutz

Als Österreichs „Anwalt der Alpen“ 
setzt sich der Alpenverein gegen 
die weitere Zerstörung von Natur- 
und Kulturlandschaften und für den 
Erhalt der Wegefreiheit in Wäldern 
und Berggebieten ein. 
Im Bereich „umweltgerechte Energie-  
und Trinkwasserversorgung“ sowie  

„Abfall- und Wasserentsorgung“ im 
Gebirge genießt der Alpenverein in-
ternationale Anerkennung.

Damit Sie auch morgen noch ver-
antwortungsvoll und (fast) unein-
geschränkt unterwegs sein können.         

Die freie Betretbarkeit der Wälder und 
des Berggebietes wird durch ver-
schiedene rechtliche Maßnahmen 
zunehmend eingeschränkt. 
Der Österreichische Alpenverein 
entwickelt Gegenstrategien.

Mitglieder finden den besten Weg        

Auf die begehrten Alpenvereinskarten 
(die meisten im Maßstab 1:25.000) er- 
halten Mitglieder im Shop einen Ra-
batt von bis zu - 40%. Fünfmal jährlich 
erscheint außerdem das Mitglieder-
magazin „Bergauf“ mit hochwertigen 
Fachbeiträgen und aktuellen Infor-
mationen rund um den Bergsport. 
Außerdem gibt es eine Ermäßigung 
auf das Alpenvereinsjahrbuch „BERG“.

klettern, klettern, klettern, …

Über 200 Kletteranlagen betreut der 
Alpenverein in ganz Österreich – mit 
tollen Vorteilen für Mitglieder. Wer 
sein Hobby intensivieren und an den 
Wettkämpfen teilnehmen möchte, 
hat als Alpenvereinsmitglied Zugang 
zu allen internationalen und natio-
nalen Bewerben.

Mitgliedsbeitrag:

 Jugendliche bis 18 Jahre  € 26,00*
 Junioren 19–27 Jahre  € 53,00*
 Erwachsene 28–64 Jahre  € 69,00*
 Senioren ab 65 Jahren  € 53,00*
 Ehepartner von Mitgliedern  € 53,00*
 Gastmitglied  € 18,00*

 * Die Angabe des Alters bezieht sich 
auf jenes Kalender-/Beitragsjahr, in-
dem das Mitglied den angegebenen 
Geburtstag feiert. Beispiel: wer im 
Jahr der Mitgliedschaft seinen 19. Ge-
burtstag feiert (z.B. am 30. 06.), fällt für 
dieses Beitragsjahr in die Kategorie 

„Junior“.

Familienermäßigung         

Für Kinder und Jugendliche in Ausbil-
dung (Lehrlinge, Zivil- und Präsenzdie-
ner, Studierende) ist die Mitgliedschaft 
mit vollem Versicherungsschutz bis 
27 kostenlos, wenn beide Elternteile 
Alpenvereinsmitglieder sind. Dies 
gilt auch für Kinder von Alleinerzie-
herinnen*. Voraussetzung ist, dass 
alle Familienmitglieder derselben 
Sektion angehören. Die Anmeldung 
der Kinder ist aus versicherungs-
strategischen Gründen unbedingt 
erforderlich. Weitere Informationen 
erhalten Sie bei unserer Sektion. Sie 
können auch einfach und bequem  
online Mitglied werden:  www.alpen-
verein.at/portal/Mitglied werden. 
Wenn Sie mehr über den Österrei-
chischen Alpenverein wissen möchten, 
rufen Sie  – zu den Öffnungszeiten 

–  in unserem Büro an oder schreiben 
Sie uns an: office@alpenvereinkitz.at 

Das vergangene Jahr hat wieder ei-
nige Neuerungen gebracht und ist 
auch durchaus positiv verlaufen!

Besonders erfreulich ist, dass unser 
Angebot sehr gut von sämtlichen 
Schulen der Umgebung sowie der 
Sportkletter- und Wettkampfgrup-
pe der AV-Sektion Wilder Kaiser 
genutzt und fleißig trainiert wird. 
Unsere Halle wird auch von Gästen 
rege besucht und ist stets ein tolles 
Alternativangebot bei Schlechtwet-
ter für Groß und Klein. 
Bei unseren Stammgästen kommt 
der wöchentlich stattfindende 
Routenbau sehr gut an und sorgt 
für große Abwechslung. Mit dem 
Projekt „Südwand“ haben wir heuer 
sicherlich ein Highlight umsetzen 
können. Durch den Neubau des ehe-
maligen, nicht mehr zeitgerechten 

„Granderturms“, dessen Sturzräume 
aufgrund der neuen Norm nicht 
mehr gegeben waren, konnten wir 

unser Angebot deutlich attraktiver 
machen. Die „Südwand“ ist 18 m 
hoch, leicht überhängend, bietet 
2 Vorstiegslinien und wurde mit 
einem zusätzlichen Toppas-Selbst-
sicherungsautomaten ausgestattet. 
In diesem Zug wurde auch unser 
Boulderraum etwas zurückgebaut 
bzw. saniert sowie die gesamte Halle 
mit einer modernen, sparsamen 
Beleuchtung ausgestattet.
 
Für die Unterstützung bedanken 
wir uns herzlich bei der Stadtge-
meinde Kitzbühel, der AV-Sektion 
Kitzbühel sowie beim Hauptverband 
des Alpenvereins. Ebenso gebührt 
dem Unternehmen Steilheit und 
Uebex unser Dank für die Umset-
zung der Bauarbeiten vor Ort. Mit 
dieser Erneuerung starten wir sehr 
motiviert und zuversichtlich in die 
bevorstehende Wintersaison und 
wünschen allen Besuchern viel Spaß 
und a guate Zeit bei ins!

Kletterhalle Facts:

• 18 m hohe Indoor Kletterwand
• Boulder- u. Trainingsbereich
• 4 Toppas-Geräte 
 (Selbstsicherungsgeräte)
• Kletterkurse für Jung bis Alt –  
 vom Anfänger bis zum Profi!
• Ständig neue Kletterrouten  
 von leicht bis schwer!

KletterKitz Kletterhalle
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Wir danken unseren Partnern und Sponsoren 
für die Unterstützung und die gute Zusammenarbeit 

das ganze Jahr über.
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Grundsätzlich wäre das letzte Jahr sehr 
gut gelaufen, wenn da nicht Corona ge-
wesen wäre!

Aber wir bleiben unserem Motto treu: 
Positiv denken und nach vorn schauen!

Trotz Lockdown im letzten Winter haben 
wir die Zeit bestmöglich genutzt und wie-
der einige Ideen umsetzen können, die 
bei unseren treuen Gästen sehr gut an-
kommen. Besonders freut uns auch, dass 
wir dank Kurzarbeit unsere Mitarbeiter in 
Anstellung behalten konnten.

Gegen Ende Mai konnten wir endlich 
öffnen und die Stimmung war super, die 
Kletterer kamen und waren topmotiviert. 
Auch die Sportklettergruppe startete mit 
dem wöchentlichen Training und end-
lich durften die Kids wieder in die Halle! 
Einzig der jährliche Speedbewerb wurde 
aufgrund der doch außergewöhnlichen 
Lage nicht abgehalten. So erging es uns 

schließlich mit sämtlichen Veranstaltungen 
im vergangenen Jahr.
Herzstück ist nach wie vor unser abwechs-
lungsreicher und regelmäßiger Routenbau, 
der sich sehr bewährt hat.

Besonders freut mich die gute und kon-
struktive Kooperation mit dem Team des 
Koasa Boulder und dem ÖAV St. Johann! 
Auch möchte ich die Gelegenheit nutzen 
und mich bei folgenden Personen bedan-
ken: Dankeschön an unsere Mitarbeiter 
Bettina und Mathias für eure Ideen und 
eure Verlässlichkeit!
Dankeschön natürlich an all unsere Spon-
soren, die uns auch durch diese Zeit ge-
holfen haben!
Dankeschön bei der Sektion und beim 
Vorstand für euer Vertrauen und eure 
Unterstützung!
Danke an Bernd und sein Team für die 
großartige Hilfe in dieser Coronazeit!
Und ein ganz großes Dankeschön an  
meine Frau Eva für die Unterstützung!

Zu guter Letzt DANKE vor allem unseren 
kletternden Kids, allen heimischen und 
nicht heimischen Kraxlern sowie allen 
Nordwandgesichtern, die regelmäßig vor-
beikommen und unsere Griffe chalken! 
Ohne euch wär‘s einfach sehr langweilig!

KletterKitz Kletterhalle
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Wir bedanken uns bei Eurotours für die kostenlose 
Verwaltung der Tourenanmeldungen. Das ist eine 
enorme Hilfe bei unserer ehrenamtlichen Tätigkeit.

AV-Schlüssel
Die Schlüssel für den Allgemeinen sowie den Sektions-
raum auf der Ackerlhütte können in der Kletterhalle 
Kitzbühel (Sportpark) von Sektionsmitgliedern aus-
geliehen werden. Öffnungszeiten: www.kletterkitz.at

DONNERSTAG = AV-Büro-Tag
Jeden Donnerstag ist unser AV - Büro in der Pfarrau Nr. 1,  
Kitzbühel (Vereinsheim – 1. Stock) von 17.00–19.00 
Uhr für Sie geöffnet. Auskünfte: Sabine Gintsberger,  
Tel.: +43 (0)664 - 996 70 998 oder office@alpenvereinkitz.at.

Unsere Jubilare
Wir danken unseren langjährigen Mitgliedern für 
ihre Treue zum Alpenverein Kitzbühel und über-
reichen bei der Jahreshauptversammlung folgende 
Ehrenzeichen:

25 JAHRE:
Albrecht Marianne, Capellari Hedwig, Dittrich Oliver, 
Fuchs Anna, Fuchs Ursula, Fuchs Walter, 
Golker Christine, Golker Horst, Kerschbaumer 
Gertraud, Mayer Elisabeth, Mizner Franz, Moser David, 
Obergmeiner Hertha, Petter Ewald, Pletzer Chris-
tian, Schipflinger Magdalena, Schnallinger Michael, 
Schwaighofer Martin, Seidl Inge, Seidl Klaus, Seng 
Gunnel, Seng Michael, Sinner Klaus, Soder Ernst,
Trebo Herbert, Überall Maria Magdalena, Zimmeter 
Annemaria, Zimmeter Evelyn, Zimmeter Lothar, 
Zimmeter Reinulf

40 JAHRE:
Gandler-Egger Andrea, Gandler Thomas,
Haidacher Peter sen., Hofmann Susanne, Kalteis 
Johanna, Moraw Birgit, Moraw Martin, Moraw Sonrid, 
Osanna Fritz, Plattner Christian, Zischg Willy

50 JAHRE:
Hauss Gudrun, Heintschel Siglinde, Kunstowny Angelika,
Kunstowny Harald (posthum), Lazzari Gernot,
Oberhauser Ludwig, Ritter Gidi, Ritter Sepp

60 JAHRE:
Hofer Franz, Mösenlechner Manfred
Rabl Peter, Richter Reinhold Im
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Zum Gedenken
Wir gedenken unseren – 
im vergangenen Jahr – 
verstorbenen AV-Mitgliedern:

Ebersberg Horst
Grißmann Thomas
Huter Andreas
Kunstowny Harald
Lackner Wolfgang
Prinz Elfriede (2022)
Prinz Norbert (2022)
Sommeregger Walter
Wimmer Adam

Ihr Reisebüro 
im SchiffBunte Vielfalt

Eurotours Ges.m.b.H. | Kirchberger Straße 8 | 6370 Kitzbühel | 
05356 606-100 | flugreisen@eurotours.at | www.eurotours.at

Hinweis zu den Begünstigungen mit Studienberechtigung
Erfahrungsgemäß melden sich viele Mitglieder erst bei der Jahres-Beitragsvorschreibung mit der Studien-
berechtigung für die Befreiung des Kindes/der Kinder vom AV-Jahresbeitrag. Organisatorisch wesentlich 
einfacher wäre es, die Befreiung jeweils bereits im Herbst (bis spätestens Ende Oktober) zu beantragen, 
somit erfolgt keine Beitragsvorschreibung und entfallen auch viele unnötige Umbuchungen und Regu-
lierungen im Nachhinein. Wir bitten um Verständnis und entsprechende Handhabung, d.h. Sie schicken 
uns die Studienberechtigung (Inskriptionsbestätigung o.a.) jährlich vor dem 01. November – DANKE!


